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--- bitte ausschneiden und aufbewahren ---

NotRUFüBeRSiCht
Notrufzentrale (Feuerwehr/Rettungsdienst)  ..............  112
Polizei   ...........................................................................  110
Ärztlicher Bereitschaftsdienst  ...............................  116117
Polizeiinspektion Bad Windsheim  ................  09841 66160
Polizeiwache Uffenheim  .................................  09841 66160
(Mo.-Fr. 08:00 Uhr – 12:00 Uhr und 12:30 Uhr – 16:30 Uhr)

Wasser (Wasserwerk)  ...................................  09842 9858-0
Bereitschaft  0171 6948999
Strom ( E – Werk)   ..........................................  09842 9858-0
Bereitschaft   0171 5308024

N-ERGIE-Störungsrufnummer Strom  .........  0800 2342500

Erdgas (Bereitschaftsdienst der Erdgas Uffenheim GmbH Co. KG)
Störungsdienst Erdgas .................................  0800 2343600
Notruftelefon für Frauen  ................................... 09161 1213

Sozialpsychiatrischer Dienst der Diakonie
Beratung bei psychischer Erkrankung und in
seelischen Krisensituationen
(Montag – Freitag von 08:00 Uhr – 17:00 Uhr)  09161 873571

Fundtiere, Tierheim Würzburg
Öffnungszeiten:
täglich, außer Montag und Donnerstag von 14:00 – 16:00 Uhr
Telefonzeiten:
täglich ................................................... 11:00 Uhr – 12:00 Uhr
täglich ..................................................................ab 13:00 Uhr
...............................................................................0931 84324
Notfälle:
täglich  .................................................. 08:00 Uhr – 11:00 Uhr
täglich  .................................................. 12:00 Uhr – 13:00 Uhr
.........................................................................0176 97553746

RegeLmäßige BehöRdeNSpReChzeiteN
Verwaltungsgemeinschaft (Rathaus)  ....  Tel.: 09842 207-0
Kernzeit:
Montag bis Freitag  ................................... 08:00 – 12:00 Uhr
Montag, Dienstag und Donnerstag  .......... 14:00 – 15:30 Uhr
1. Donnerstag im Monat ....................................bis 18:00 Uhr
Außerhalb der Kernzeit kann es vorkommen, dass der/die 
jeweilige Sachbearbeiter/in nicht erreichbar ist. Terminab-
sprache wird empfohlen.

Soz.-päd. Beratungsstelle (Schwangerschaftsberatung):
Jeden 1. Montag im Monat im Haus der Kirche
Terminvereinbarung erforderlich:
Frau Schiller-Irlbacher  ..............................  Tel. 09161 92-535
Nächster Termin: 01.10.2018

Amt für Versorgung und Familienförderung Nürnberg:
Amtsgebäude der Stadt Neustadt a. d. Aisch, Würzburger Str. 33,
Erdgeschoss, Zimmer 7  ............................  09:00 – 14:00 Uhr
Nächster Termin: 16.10.2018

LRA-Außendienststelle:
Zulassung, Rothenburger Str. 34, Tel. 09842 95535
Öffnungszeiten:
montags und mittwochs  ........................... 08:00 – 12:00 Uhr
................................................................... 14:00 – 16:00 Uhr

LVA: Rathaus Zimmer 001
............................................  08:00 – 12:00; 13:00 – 15:30 Uhr
Eine Terminvereinbarung ist notwendig:
Tel. 09842 207-16
Nächster Termin: 01.10.2018

VdK-Sprechtag: Rathaus Zimmer 001
Freitag  ...................................................... 09:00 – 11:00 Uhr

Seniorenbeirat: Tel. 09842 936166

Finanzamt Servicezentrum:
Montag - Mittwoch  ......................................  08:00 - 13:00 Uhr
Donnerstag  .................................................  08:00 - 17:00 Uhr
Freitag  ........................................................  08:00 - 12:00 Uhr
Sonstige Arbeitsgebiete:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag  ....  08:00 – 12:00 Uhr

Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten:
Sprechzeiten:
Montag - Freitag  .........................................  08:00 - 12:00 Uhr

Forstdienststelle Uffenheim:
Markgrafenstraße 16, 97215 Uffenheim
Sprechzeiten: Mittwoch  ............................ 10:00 – 12:00 Uhr

TÜV-Prüfstelle:
Montag, Dienstag, Donnerstag  ................ 08:00 – 12:00 Uhr
................................................................... 12:45 – 16:30 Uhr
Mittwoch  ...........................................................  geschlossen
Freitag  ...................................................... 08:00 – 12:00 Uhr
..........................................................  (März bis September)
Freitag  .............................................................  geschlossen
..........................................................  (Oktober bis Februar)

AOK Bayern (Geschäftsstelle Uffenheim):

Sprechzeiten:
Montag  .......................................................  08:00 - 16:30 Uhr
Dienstag und Mittwoch  ...............................  08:00 - 13:00 Uhr
Donnerstag  .................................................  08:00 - 17:30 Uhr
Freitag  ........................................................  08:00 - 13:00 Uhr

Hospizverein Uffenheim:
Tel. 09842 952404
E-Mail-Adresse: info@hospizverein-uffenheim.de
Sprechstunde: jeweils am ersten Mittwoch im Monat
von 10:00 Uhr bis 11:30 Uhr
Kath. Pfarrzentrum im Konferenzraum

Gruppentermine Suchtberatungsstelle der Diakonie:
Tel.: 09841 2859 , Fax: 09841 401241
E-Mail: suchtberatung@dw-nea.de
Außensprechtage in Uffenheim nach tel. Vereinbarung!

Öffnungszeiten Postfiliale:
Montag – Freitag  ...................................... 08:30 – 12:30 Uhr
................................................................... 13:30 – 18:00 Uhr
Samstag  ................................................... 09:00 – 12:30 Uhr

Öffnungszeiten Hallenbad:
Mittwoch  ................................................... 16:00 – 20:00 Uhr
Freitag  ...................................................... 16:00 – 20:00 Uhr
Sonntag  .................................................... 09:00 – 12:00 Uhr
Vom 1. Mai bis 30. September und während der bayer. 
Schulferien geschlossen!
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Information zur nächsten Ausgabe

Achtung, geänderter Redaktionsschluss!
Die nächste Ausgabe des Mitteilungsblattes erscheint in der 
41. Kalenderwoche. Annahmeschluss für Textbeiträge ist

Montag, 01.10.2018, 10:00 Uhr.
Später eingehende Texte können nicht mehr berücksich-
tigt werden. Bitte senden Sie Ihre Textbeiträge und Anre-
gungen an:
Sandra.Uhl@uffenheim.de.

Amtliche Bekanntmachungen

Uffenheim, 24.09.2018
Az.: 42-6323-0068-2013

Bekanntmachung
Vollzug der Wassergesetze und des Bayer. Verwaltungsver-
fahrensgesetzes;
Kläranlage Uffenheim - Einleiten von behandeltem Abwas-
ser aus der Kläranlage Uffenheim (Grundstücke Fl. Nr. 2453, 
2454 und 2437, Gemarkung Uffenheim) in das Gewässer 
Gollach (Grundstücke Fl. Nr. 4204/3 und 4204/2, Gemarkung 
Uffenheim) - Erweiterung der Kläranlage auf 16.500 EW

Die Stadt Uffenheim hat die Erteilung einer gehobenen Erlaub-
nis zum Einleiten von behandeltem Abwasser aus der Kläran-
lage Uffenheim in das Gewässer Gollach beantragt.
Die Einleitung von behandeltem Abwasser stellt eine Gewäs-
serbenutzung i. S. v. § 9 Abs. 1 Nr. 4 des Wasserhaushalts-
gesetzes (WHG) dar und bedarf daher zur Durchführung eines 
wasserrechtlichen Erlaubnisverfahrens (§§ 10, 15 Abs. 2, 11 
Abs. 2 WHG). Da es sich um eine Maßnahme im öffentlichen 
Interesse handelt, ist die Erteilung einer gehobenen Erlaubnis 
gem. § 15 WHG vorgesehen.
Das Vorhaben wird hiermit gem. Art. 69 Satz 2 BayWG i. V. m. 
Art. 73 Abs. 5 BayVwVfG bekannt gemacht. Die Pläne liegen 
1 Monat vom 01.10.2018 bis 02.11.2018 (einschließlich der 
genannten Tage) bei der Stadt Uffenheim und im Landratsamt 
Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim, Konrad-Adenauer-Str. 1, 
91413 Neustadt a.d.Aisch (Zimmer A 213) während der übli-
chen Dienststunden zur Einsichtnahme aus (Art. 69 Satz 2 
BayWG, Art. 73 Abs. 3 Satz 1 BayVwVfG).

Die Antragsunterlagen einschließlich des Bekanntmachungs-
textes stehen parallel auch auf dem Internetauftritt des Land-
ratsamtes Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim unter dem 
Link www.kreis-nea.de/qr/27a zur Verfügung. Nur die in der 
ortsüblichen Bekanntmachung enthaltenen Angaben und die 
bei der Stadt Uffenheim ausgelegten Papierunterlagen sind 
rechtsverbindlich! Jeder, dessen Belange durch das Vorhaben 
berührt werden, kann Einwendungen dagegen bis spätestens 
2 Wochen nach Ablauf der Auslegungsfrist schriftlich oder 
zur Niederschrift bei der Stadt Uffenheim und im Landratsamt 
Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim, Konrad-Adenauer-Str. 
1, 91413 Neustadt a.d.Aisch (Zimmer A 213) erheben (Art. 69 
Satz 2 BayWG, Art. 73 Abs. 4 Satz 1 BayVwVfG).

Einwendungen per E-Mail genügen nicht dem Schriftformerfor-
dernis und sind daher unwirksam!
Bei Einwendungen, die von mehr als 50 Personen auf Unter-
schriftenlisten unterzeichnet oder in Form vervielfältigter gleich-
lautender Texte eingereicht werden, ist ein Unterzeichner mit 
Name, Beruf und Anschrift als Vertreter der übrigen Unterzeich-
ner für das Verfahren zu bezeichnen, soweit er nicht von ihnen 
als Bevollmächtigter bestellt ist. Vertreter können nur natürli-
che Personen sein. Diese Angaben müssen deutlich sichtbar 
auf jeder mit einer Unterschrift versehenen Seite enthalten sein 
(vgl. Art. 17 Abs. 2 BayVwVfG).

Diejenigen, die Einwendungen erhoben haben bzw. deren 
Vertreter oder Bevollmächtigte, werden von dem Erörterungs-
termin gesondert benachrichtigt. Falls mehr als 50 solche 
Benachrichtigungen vorzunehmen sind, können diejenigen, 
die Einwendungen erhoben haben, von dem Erörterungstermin 
durch öffentliche Bekanntmachung benachrichtigt werden.
Bei Ausbleiben eines Beteiligten im Erörterungstermin kann 
auch ohne ihn verhandelt werden.
Mit Ablauf der Einwendungsfrist sind alle Einwendungen 
ausgeschlossen, die nicht auf besonderen privatrechtli-
chen Titeln beruhen (Art. 73 Abs. 4 Satz 3 BayVwVfG).
Verspätet eingegangene Einwendungen werden demnach 
nicht mehr berücksichtigt.

Durch Einsichtnahme in den Plan, durch Erhebung von Ein-
wendungen und durch Teilnahme am Erörterungstermin entste-
hende Aufwendungen werden nicht erstattet.
Die Zustellung der Entscheidung im wasserrechtlichen 
Bescheid kann durch öffentliche Bekanntmachung ersetzt wer-
den, wenn mehr als 50 Zustellungen vorzunehmen sind.

1. Bürgermeister

BeReitSChAFtSdieNSte
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Wer nachts, am Wochenende oder am Feiertag dringend 
einen Arzt braucht, aber nicht lebensbedrohlich krank ist, 
erreicht den nächstgelegenen Bereitschaftsdienst unter der 
bundesweit gültigen kostenlosen Notdienstnummer: 116 117.

Zahnärzte
29./30.09.2018
Dr. Thilo Funk, Kirchstraße 3,
91443 Scheinfeld  ..........................................  Tel. 09162 7090

03.10.2018
Dr. Wolfgang Gollnast, Hauptstraße 21,
91486 Uehlfeld  ...............................................  Tel. 09163 312

06./07.10.2018
Dr. Dorothea Stefan, Adi-Dassler-Straße 9,
91443 Scheinfeld  ......................................  Tel. 09162 920770
Den aktuellen Zahnnotdienst können Sie auch online unter 
folgender Internetadresse abrufen: www.notdienst-zahn.de.

Regelung des Apothekennotdienstes eingeschränkt
Am 06.10.2018 hat die Engel-Apotheke im Mainärztehaus 
in Ochsenfurt Notdienst. 
Vom 07.10.2018 bis 12.10.2018 hat die Stern Apotheke in 
Uffenheim eingeschränkt Notdienst. Zu den übrigen Zeiten 
ist die Engel-Apotheke im Mainärztehaus in Ochsenfurt 
notdienstbereit.

Eingeschränkter Notdienst in Uffenheim:
Werktag:  ........................................... 18:30 Uhr bis 20:00 Uhr
Sonntag und Feiertag:  ...................... 11:00 Uhr bis 12:00 Uhr
und  ................................................... 19:00 Uhr bis 20:00 Uhr
Außerhalb dieser Zeiten ist in den angegebenen Apotheken 
in Ochsenfurt Notdienst.

Regelung des Apothekennotdienstes uneingeschränkt

Die Stern Apotheke in Uffenheim hat vom 29.09.2018 bis 
05.10.2018 uneingeschränkt Notdienstbereitschaft.
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Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung
Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfacher E-Mail 
ist nicht zugelassen und entfaltet keine rechtlichen Wirkun-
gen! Nähere Informationen zur elektronischen Einlegung von 
Rechtsbehelfen können dem Internetauftritt des Bayerischen 
Staatsministeriums für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
unter www.stmelf.bayern.de/rechtsbehelf entnommen werden.
Die Klage kann bei dem Bayerischen Verwaltungsgerichtshof 
in München nach Maßgabe der Internetpräsenz der Verwal-
tungsgerichtsbarkeit (www.vgh.bayern.de) zu entnehmenden 
Bedingungen erhoben werden.

Hinweis:
Diese Schlussfeststellung kann innerhalb von drei Monaten 
nach dem Zeitpunkt dieser öffentlichen Bekanntmachung auch 
auf der Internetseite des Amtes für Ländliche Entwicklung Mit-
telfranken auf der Seite Projekte in Mittelfranken unter „Öffentli-
che Bekanntmachungen in Flurneuordnungen und Dorferneue-
rungen“ eingesehen werden.
(http://www.landentwicklung.bayern.de/mittelfranken/137283/)

Stellenausschreibung
Verwaltungsgemeinschaft Uffenheim
Die Verwaltungsgemeinschaft Uffenheim sucht zum nächst-
möglichen Zeitpunkt einen

Mitarbeiter (w, m, d)
in der Allgemeinen Verwaltung in Vollzeit oder in Teilzeit mit 25 
Wochenstunden

Ihr Aufgabengebiet:
•	 Mitarbeit in der Personalverwaltung
•	 Erstellung von Sozialversicherungsmeldungen
•	 Aktenführung
•	 Fertigung von Auszahlungsanordnungen
•	 Vertretungstätigkeit in der Poststelle (Posteingang)

Voraussetzungen:
•	 abgeschlossene Berufsausbildung im kaufmännischen Bereich
•	 Befähigung und Bereitschaft zum selbstständigen, syste-

matischen und eigenverantwortlichen Arbeiten
•	 gute IT-Kenntnisse und Beherrschung der elektronischen 

Kommunikationsmittel (MS-Office Produkte)
•	 Teamfähigkeit
•	 Berufserfahrung

Wir bieten Ihnen:
•	 eine unbefristete Stelle
•	 Vergütung nach dem TVöD
•	 die üblichen Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes

Ihre schriftliche Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen 
richten Sie bitte bis spätestens 05.10.2018 an die Verwaltungs-
gemeinschaft Uffenheim, Marktplatz 16, 97215 Uffenheim, Tel. 
09842 /207- 20 bzw. 18.

Rathaus und städtische Einrichtungen 
bleiben am 2. November geschlossen

Das Rathaus und die städtischen Einrichtun-
gen, wie Werke und Bauhof, sind am Brücken-
tag Freitag, 2. November, geschlossen.
Wir bitten die Bevölkerung um Beachtung und 
Verständnis.

Bekanntmachung
Verwaltungsgemeinschaft Uffenheim
Stadt Uffenheim

Flurneuordnung Custenlohr 3
Stadt Uffenheim, Landkreis Neustadt a. d. Aisch - Bad Windsheim
Flurbereinigungsbeschluss

Bekanntmachung
Das Amt für Ländliche Entwicklung Mittelfranken hat mit Flurbe-
reinigungsbeschluss vom 10.09.2018 das Verfahren Custenlohr 
3 - Flurneuordnung - angeordnet.
Der Flurbereinigungsbeschluss und eine Gebietskarte sind 
in der Geschäftsstelle der Verwaltungsgemeinschaft Uffen-
heim, Marktplatz 16, 97215 Uffenheim vom 08.10.2018 mit 
08.11.2018 ausgelegt und können dort während der Dienst-
stunden eingesehen werden.
Der Anordnungsbeschluss und die Gebietskarte können inner-
halb von drei Monaten nach dem Zeitpunkt dieser öffentlichen 
Bekanntmachung auch auf der Internetseite des Amtes für 
Ländliche Entwicklung Mittelfranken unter dem Link „Anord-
nung“ eingesehen werden (http://www.landentwicklung.bayern.
de/mittelfranken/137283/).
Uffenheim, 24.09.2018

Amt für Ländliche Entwicklung 
Mittelfranken
Gz. B-A7566-3635
Flurneuordnung und Dorferneuerung 
Markt Nordheim II
Markt Markt Nordheim, Landkreis Neustadt a.d.Aisch - 
Bad Windsheim

Schlussfeststellung
Das Verfahren Markt Nordheim II wird abgeschlossen (§ 149 
Flurbereinigungsgesetz).
Die Ausführung nach dem Flurbereinigungsplan ist bewirkt. 
Den Beteiligten stehen keine Ansprüche mehr zu, die im Flur-
bereinigungsverfahren hätten berücksichtigt werden müssen.
Die Aufgaben der Teilnehmergemeinschaft Markt Nordheim II 
sind abgeschlossen. Die Teilnehmergemeinschaft erlischt mit 
der Zustellung der unanfechtbar gewordenen Schlussfeststel-
lung.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Beschluss kann innerhalb eines Monats nach 
dem ersten Tag der öffentlichen Bekanntmachung Wider-
spruch eingelegt werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder 
zur Niederschrift beim

Amt für Ländliche Entwicklung Mittelfranken,
Philipp-Zorn-Straße 37, 91522 Ansbach

(Postanschrift: Postfach 6 19, 91511 Ansbach)
einzulegen. Er kann auch per E-Mail mittels eines mit einer 
qualifizierten elektronischen Signatur versehenen Doku-
ments unter der Adresse

poststelle@ale-mfr.bayern.de

eingelegt werden. Sollte über den Widerspruch innerhalb einer 
Frist von sechs Monaten sachlich nicht entschieden werden, so 
kann Klage beim Bayerischen Verwaltungsgerichtshof in Mün-
chen, Postanschrift: Postfach 34 01 48, 80098 München, Haus-
anschrift: Ludwigstraße 23, 80539 München, erhoben werden. 
Die Klage kann nur bis zum Ablauf von weiteren drei Monaten 
seit dem Ablauf der oben genannten sechsmonatigen Frist 
erhoben werden. 

Die Klage muss den Kläger, den Beklagten (Freistaat Bayern) 
und den Gegenstand des Klagebegehrens bezeichnen und 
soll einen bestimmten Antrag enthalten. Die zur Begründung 
dienenden Tatsachen und Beweismittel sollen angegeben wer-
den. Der Klage und allen Schriftsätzen sollen Abschriften für 
die übrigen Beteiligten beigefügt werden.
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Besonders hinweisen möchte ich auf den Kirchweihtanz am 
Samstagabend im Schützenhaus mit der Kapelle „Tequilla“ aus 
Bad Windsheim, die in der Umgebung für gute Tanz- und Stim-
mungsmusik bekannt ist.

Einen Höhepunkt der Kirchweih bildet der Sonntag. Im Festgot-
tesdienst wird auch das Erntedankfest mitgefeiert. Er beginnt 
um 10:00 Uhr in der umfassend renovierten und mit hellen und 
freundlichen Farben gestalteten St. Peter-und Paul-Kirche. Sie 
wird mit Erntegaben besonders geschmückt sein. Gestaltet 
wird der Gottesdienst von Pfarrerin Elke Schwab. Sie kommt mit 
ihren lebensnahen Predigten und ihrer offenen und fröhlichen 
Wesensart in der Gemeinde sehr gut an. Lassen Sie sich über-
raschen, was sie in der Predigt zu sagen hat. Musikalisch wird 
der Gottesdienst vom Posaunenchor bereichert.

Um 13:00 Uhr startet ein kleiner Umzug der Dorfkinder, die mit 
Kettcars und Tretbulldogs unterwegs sein werden. In Beglei-
tung einiger Erwachsener werden Kerwelieder gesungen und 
über lustige Gegebenheiten des vergangenen Jahres berich-
tet. Diese können auch im Kerweblättle nachgelesen werden. 
Ich freue mich sehr über dieses Engagement und bedanke 
mich ganz herzlich bei den Organisatoren und Teilnehmern.

Der Schützenumzug zum Abholen und Proklamieren der neuen 
Könige startet um 14:00 Uhr am Schützenhaus. Er wird von den 
Gollachgau Musikanten angeführt. Im Anschluss wird im Schüt-
zenhaus auf die neuen Würdenträger angestoßen und gefeiert. 
Der Festausklang am Montag beginnt um 15:30 Uhr wieder im 
Schützenhaus mit dem traditionellen „Hähnchenessen“ und 
musikalischer Umrahmung.

Ich wünsche den Langensteinachern und Ihnen, liebe Gäste, 
eine fröhliche und gutverlaufende Kirchweih mit netten Gesprä-
chen und angenehmen Begegnungen bei mildem und sonni-
gem Spätsommerwetter und grüße Sie ganz herzlich.
Hermann Schuch
Ortssprecher von Langensteinach
2. Bürgermeister der Stadt Uffenheim

Fotos: Hermann Schuch

Die Stadtwerke Uffenheim und 
die Erdgas Uffenheim GmbH &Co. KG

warnen vor Drückerkolonnen und Haustürgeschäften
Nach Angaben von Kunden der Stadt-
werke Uffenheim (SWU) und der Erdgas 
Uffenheim GmbH & Co. KG (EGU) sind 

in Uffenheim und der Region erneut Personen 
aktiv, welche den Menschen vor Ort mit unseri-
ösen Haustürgeschäften Verträge verkaufen 
und Daten entlocken möchten. In vielen Fällen 
erwecken die dubiosen Geschäftemacher den 
Eindruck, als kämen sie vom örtlichen Energie-
lieferanten oder einem großen Energiekonzern. 

Mit Falschaussagen setzen sie die Bewohner unter Druck, 
sodass diese sich gezwungen fühlen, Kundendaten offen zu 
legen und angebotene Energieverträge noch vor Ort zu unter-
zeichnen. Kontaktdaten oder ein Vertragsexemplar hinterlassen 
die Drückerkolonnen dabei selten, so dass der Widerruf oder 
spätere Reklamationen erschwert werden. Um die Produkte zu 
verkaufen, wenden die Vertreter trainierte Überredungskünste 
an und nutzen den Moment der Überrumpelung.
Wie bei allen Haustürgeschäften gilt auch hier besondere Vor-
sicht. Es handelt sich nicht um Fachpersonal mit energiewirt-
schaftlichem Know-how und schon gar nicht um Mitarbeiter/
innen der SWU bzw. der EGU.
Die SWU und die EGU helfen allen Kunden zu deren Sicherheit 
mit folgenden Tipps:
•	 Schließen Sie generell keine Haustürgeschäfte ab.
•	 Es gibt keine Mitarbeiter/innen der SWU bzw. der EGU oder 

Werber, die im Auftrag unterwegs sind, die an der Haustüre 
Vertragsunterzeichnungen realisieren möchten.

•	 Lassen Sie sich immer den Ausweis des Besuchers mit 
Lichtbild zeigen.

•	 Alle Kunden, die an der Haustüre einen Vertrag unterschrie-
ben haben, haben ein gesetzliches Widerrufsrecht. Sie kön-
nen innerhalb von 14 Tagen ohne Konsequenzen und ohne 
Angabe von Gründen den Vertrag widerrufen.

Die SWU und die EGU unterstützen ihre Kunden gerne im Ver-
waltungsgebäude im Geckenheimer Steig in Uffenheim oder 
telefonisch unter der Rufnummer 09842 9858-0 mit hilfreichen 
Tipps und sind bei allen Fragen gerne behilflich.

Kirchweih Langensteinach

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, verehrte Gäste,
bereits am ersten Oktoberwochenende 
feiert der Uffenheimer Stadtteil Langen-
steinach sein Kirchweihfest. Es fällt in 
diesem Jahr mit dem Erntedankfest 
zusammen. Ich möchte Sie alle, auch im 
Namen des Ortsbeirates, ganz herzlich 
einladen, an diesem Wochenende unser 
Dorf zu besuchen. Es würde mich sehr 
freuen, wenn Sie an der einen oder 
anderen Veranstaltung teilnehmen 
könnten, um die Kirchweih vom 5. bis 8. 
Oktober mitzufeiern.

Für die Geselligkeit während der Kirchweihtage sorgt vor allem 
der Schützenverein. Um das Schützenhaus freundlich und ein-
ladend zu gestalten, haben im vergangenen Jahr einige fleißig 
gearbeitet. Eine neue Küche wurde eingebaut und der Aufent-
haltsraum erfuhr eine umfassende Renovierung mit frischen 
Farben und einem Parkettfußboden. Um die Akustik zu ver-
bessern, erhielt der Saal schalldämmende Deckenplatten. An 
dieser Stelle ein ganz herzliches Dankeschön an die freiwilligen 
Helfer bei den Baumaßnahmen und bei der Gestaltung des 
umfangreichen Kirchweihprogrammes im Schützenhaus.

Am Freitagabend findet dort die Preisverteilung des Kirch-
weihschießens statt. Auch die Sieger des inzwischen etab-
lierten Mannschaftsschießens werden prämiert. Erwarten Sie 
mit Spannung, welches Team die besten „Teiler“ erzielt hat. 
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20.10. - 21.10.2018
Kirchweih Pfahlenheim

20.10. - 22.10.2018
Kirchweih Geckenheim

20.10.2018
14:00 Uhr Herbstfahrt, Obst- und Gartenbauverein Uffen-

heim e.V.
20.10.2018
19:30 Uhr Chorkonzert, Collegium vocale Uffenheim, Chris-

tian-von-Bomhard-Schule Uffenheim
21.10.2018

Kirchweih Brackenlohr
24.10.2018
14:00 Uhr Bibelentdeckertour PLUS - Kindergottesdienst im 

Kindergarten St. Johannis, Evang.-Luth. Kirchen-
gemeinde Uffenheim, Haus der Kirche Uffen-
heim, Adelhofer Straße 14

25.10. - 29.10.2018
Kirchweih Reusch

26.10. - 30.10.2018
Kirchweih Gollhofen

26.10. - 29.10.2018
Kirchweih Auernhofen

27.10. - 28.10.2018
Kirchweihschießen - ASV Ippesheim, ASV Ippes-
heim, Sportheim Ippesheim

27.10. - 28.10.2018
Herbstprüfung, Schäferhundeverein Uffenheim, 
Vereinsgelände, Im Sportzentrum

28.10.2018
13:30 Uhr Museumsfest zum Saisonabschluss, Heimat- und 

Museumsverein Uffenheim e.V., Gollachgaumus-
eum am Schlossplatz

30.10.2018
19:00 Uhr Stammtisch der Ingenieure Repair Café Uffen-

heim, Repair Café Uffenheim, Landgasthof Hotel 
Lichterhof

31.10.2018
Halloweenfete, Grünes Haus Markt Nordheim

Ilse Aigner trug sich ins Goldene Buch ein

Die stellvertretende Bayerische Ministerpräsidentin 
sprach in Uffenheim

Kirchweihprogramm 2018
Freitag, 05. Oktober
20.00 Uhr Kirchweihbetrieb und Preisverteilung anlässlich 

des Kirchweih- und des Mannschaftsschießens 
im Schützenhaus

Samstag, 06. Oktober
20.00 Uhr Kirchweihtanz im Schützenhaus mit „Tequilla“
Sonntag 07. Oktober
10.00 Uhr Festgottesdienst in der Peter-und-Paul-Kirche 

Langensteinach.
13.00 Uhr Kerwe-Umzug der Kinder mit Kirchweihblättle
14.00 Uhr Schützenumzug mit Königsproklamation und 

anschließendem Kirchweihbetrieb im Schützen-
haus

Montag, 08. Oktober
ab 15.30 Uhr Kirchweihausklang im Schützenhaus mit Hähn-

chenessen und musikalischer Umrahmung

Veranstaltungskalender der Stadt und 
Verwaltungsgemeinschaft Uffenheim

für Oktober 2018
03.10.2018

Weißwurstfrühstück, Grünes Haus Markt Nordheim
03.10.2018
11:00 Uhr Handwerkermarkt, Gewerbeverein Uffenheim, 

Innenstadt
04.10. - 08.10.2018

Kirchweih Welbhausen
05.10. - 08.10.2018

Kirchweih Langensteinach
05.10.2018
14:00 Uhr Energieberatung im Windstützpunkt Uffenheim, 

Verbraucherzentrale Bayern, Windstützpunkt 
Uffenheim, Ringstraße 10

06.10.2018
09:30 Uhr Radtour des Steigerwaldklub Zweigverein Uffen-

heim nach Bolzhausen, Steigerwaldklub Zweig-
verein Uffenheim, Treffpunkt: 09:30 Uhr am Netto 
Parkplatz in Uffenheim

07.10.2018
09:30 Uhr Familiengottesdienst zum Erntedankfest, Evang.-

Luth. Kirchengemeinde Uffenheim, Evang. Stadt-
kirche St. Johannis Uffenheim

12.10. - 14.10.2018
Kirchweih Ermetzhofen

13.10. - 15.10.2018
Kirchweih Gollachostheim

13.10. - 14.10.2018
Kirchweih Uttenhofen

15.10., 19.10.2018
Wanderausstellung „Was heißt schon alt?“ mit 
Rahmenprogramm, Stadt Uffenheim, Alte Post, 
Schlosstr. 3

17.10. - 21.10.2018
Kirchweih Ergersheim

18.10. - 22.10.2018
Kirchweih Markt Nordheim

19.10.2018
Kerwafete, Markt Nordheim

19.10. - 22.10.2018
Kirchweih Adelhofen

19.10. - 22.10.2018
Kirchweih Equarhofen

19.10. - 22.10.2018
Kirchweih Wallmersbach

20.10. - 21.10.2018
Kirchweih Neuherberg

20.10. - 21.10.2018
Kirchweih Seenheim
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Zwischen der Autobahnausfahrt und der Straße nach Custenlohr 
könnte sich der Stadtentwicklungsausschuss eine Erweiterung 
des Industrie- und Gewerbegebiets Langensteinach vorstellen.

Geeignet seien aber die 14,7 Hektar links der Staatsstraße, also 
von der Autobahnausfahrt Richtung Abzweig der Straße nach 
Custenlohr. Ebenso die Flächen im Anschluss an die Tankstelle 
an der Autobahnausfahrt. Es sei zwar nicht einfach, aber die 
Chance besteht, die benötigten Flächen zu erwerben, meinte 
der Bürgermeister. „Es ist wichtig, dass die Stadt die Zukunfts-
entwicklung im Blick hat“, sagte Stadtrat Udo Kurpiela. Das 
hat sie auch im Wohnungsbau, wobei die Stadt auf das Prinzip 
„Innen statt Außen“ setzt und sich auch bei einem entsprechen-
den Förderprogramm beworben hat. Mit dem Bebauungsplan 
Fabrikäcker möchte die Stadt genau in diese Richtung gehen, 
wenn sie im Bereich des ehemaligen BayWa-Geländes etwa 
20 Bauplätze schaffen möchte. Da zudem die Sanierung des 
Bahnbergs und die Neugestaltung des Bahnhofvorplatzes 
anstehen, sieht Lampe in dem Areal ein attraktives Wohnge-
biet. Überplant werde aber das gesamte Gebiet, auch wegen 
der Rechtssicherheit der angrenzenden Betriebe.
Weitere Bauplätze möchte die Stadt am Schlössleinsbuck 
schaffen und deswegen soll ein noch nicht in Kraft gesetzter 
Bebauungsplan wieder aufleben. Dies kann laut Stadtbaumeis-
ter Jürgen Hofmann im Rahmen eines Bauleitverfahrens nach 
Paragraf 13b des Baugesetzbuches erfolgen. Auslegung und 
Beteiligung müssen wiederholt werden. In Kraft gesetzt soll 
dann eben nur der Bereich, der in städtischer Hand ist. Die-
ses Gebiet sei nicht im Inneren der Stadt, sondern sei als eine 
Art Abrundung zu sehen, betonte Lampe. Wohnbaufläche soll 
auch eine 6000 Quadratmeter große Fläche nordöstlich des 
Uffenheimer Friedhofs werden.
Derzeit nicht weiter verfolgen will die Stadt weitere Wohnge-
bietsausweisungen im Bereich der Krankenhausstraße und im 
Bereich zwischen der Alten Straße und der B13. Auch die Orts-
teile sind im Blick. Stadtrat Achim Endreß betonte, dass man 
dort je zwei bis drei Grundstücke haben sollte. Dies sei nicht 
einfach, betonte Bürgermeister Lampe, denn nur in Wallmers-
bach und vielleicht bald in Langensteinach stünden etliche 
Baugrundstücke zur Verfügung. In den anderen Ortsteilen sehe 
das nicht so gut aus, zumal der Erwerb von Grundstücken oft-
mals an den Preisvorstellungen der Eigentümer scheitere.
Stadtrat Erwin Keller stellte fest, dass Uffenheim eine „einge-
schlafene Stadt“ wäre, wenn früher nicht das große Baugebiet 
an der Adelhofer Straße geschaffen worden wäre. So kritisierte 
er die derzeitigen Klein-Klein-Ausweisungen. Lampe entgeg-
nete, dass die Stadt weiterhin versuche, Grundstücke zu erwer-
ben, denn die Stadt müsse eine größere Fläche auch erst ein-
mal in ihrem Besitz haben.
Text und Fotos: Gerhard Krämer

Treppe vom Schlossplatz in den Schlosspark

Stadt will ungenutzten Teil nutzbar machen
Der hintere Teil des Uffenheimer Schlossparks, der an den 
Schlossplatz und den Rackenhof angrenzt, galt bislang als 
nicht nutzbar, weil man angenommen hatte, dass dieser Teil 
nicht betreten werden dürfte. Außerdem blühen dort im Früh-
jahr unzählige geschützte Märzenbecher.

„Der Stadt Uffenheim und seinen Bürgerinnen und Bürgern 
alles Gute für die Zukunft“, lautete der Eintrag von Ilse Aigner 
ins Goldene Buch der Stadt Uffenheim. Die Staatsministerin für 
Wohnen, Bau und Verkehr und stellvertretende Ministerpräsi-
dentin weilte zu einer Veranstaltung in Uffenheim. Bürgermeis-
ter Wolfgang Lampe nutzte die Gelegenheit, ihr seine Anliegen 
vorzutragen. Insbesondere wünschte er sich einen ordentlichen 
finanziellen Ausgleich für die Stadt nach Wegfall der Straßen-
ausbaubeitragssatzung. Aigner selbst kündigte für 2019 den 
Beginn der Sanierung der Staatsstraße von Uffenheim nach 
Adelhofen an. Maienkönigin Nadine Schmidt hatte die Ehre, der 
Politikerin einen Geschenkkorb zu überreichen.
Text und Fotos: Gerhard Krämer

Die Stadt schaut in ihre Zukunft

Industrie- und Gewerbegebiet Langensteinach 
soll erweitert werden

Auf dem ehemaligen BayWa-Gelände sollen im Zuge der 
Innenentwicklung Bauplätze entstehen.

Die Stadt Uffenheim blickt, was Wohnraum und Platz für Indus-
trie und Gewerbe betrifft, in die Zukunft. Im Stadtentwicklungs-
ausschuss stellte Bürgermeister Wolfgang Lampe künftige 
Wohngebiete in der Stadt und eine mögliche Erweiterungsflä-
che des Industrie- und Gewerbegebiets Langensteinach vor. 
Gerade für letzteres gebe es Anfragen. Insbesondere das 
Möbelunternehmen Mömax hat laut Lampe Interesse, denkt es 
doch an die Errichtung des Zentrallagers für Deutschland.
Auf Grund von Reservierungen und Erweiterungsvorstellungen 
von Firmen sind keine größeren, sofort bebaubaren Flächen im 
Industriegebiet Langensteinach mehr vorhanden. Unendlich 
viele Erweiterungsmöglichkeiten gibt es dort nicht. Die Fläche 
hinter dem Wald beim Industriegebiet Richtung Langenstei-
nach wäre nur bedingt geeignet wegen der Hochspannungs-
leitung, zudem gebe es dort auch keine Verkaufsbereitschaft, 
erläuterte Lampe. Auf dem Areal von Welbhausen kommend 
rechts der Staatsstraße würden zwei Windräder eine mögliche 
Ansiedlung erschweren.
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Etliches hat die Stadt schon investiert, um Uttenhofen sicherer 
vor Überschwemmungen zu machen, zuletzt einen Regenwas-
serkanal DN 700, mit dem das Regenwasser aus dem Südwes-
ten aufgefangen wird.
Jetzt sollen auch noch zwei Wege Abflussrinnen bekommen, 
damit das Wasser direkt in diesen Kanal geleitet wird. Proble-
matisch ist das Wasser von einem Acker im Westen des Ortes, 
dass bei Starkregenereignissen wie im Frühjahr diesen Jahres 
über die Ortsstraße hinweg Richtung Feuerwehrhaus in einen 
Reiterhof sowie in weitere private Anwesen fließt. Die kosten-
günstigste und auch beste Lösung wäre ein Graben direkt zwi-
schen dem betreffenden Acker und der Straße. Das ist jedoch 
nach den Worten von Bürgermeister Wolfgang Lampe nicht 
möglich. Denn der Eigentümer habe damals Grund für einen 
Kanal nur abgetreten, wenn kein Graben gebaut würde. Dies 
sei notariell beglaubigt, erläuterte Lampe.
Der Ortsteilbeauftragte Bernd Schirmer erläuterte, dass nach 
der Vorstellung des Ortsteilbeirats die Straße als Entwässe-
rungsfläche dienen könne, wenn die Kuppe abgeflacht werden 
würde und ein Gefälle in Richtung Gollach entstehe. Denn man 
möchte das Wasser außerhalb des Ortes ableiten. Von Straßen-
baumaßnahmen wollte der Verwaltungsausschuss jedoch noch 
nichts wissen. 
Auf der dem Acker gegenüberliegenden Straßenseite soll 
nun eine mindestens 40 Zentimeter breite und 20 Meter lange 
Rinne gebaut werden, die an den bestehenden Regenwasser-
kanal angeschlossen werden soll. Der Verwaltungsausschuss 
beschloss, dass eine Berechnung des Wasserabflusses und 
der Kosten gemacht werden sollen.
Text und Foto: Gerhard Krämer

Wahlhelfer gesucht
Verwaltungsgemeinschaft Uffenheim
-Wahlamt-
Marktplatz 16, 97215 Uffenheim
Mail: meldeamt@uffenheim.de, Fax: 09842 20732

O gerne unterstütze ich Sie bei der Durchführung 
der Landtagswahl

am 14.10.2018

Meine Telefonnummer lautet:

privat: .....................................................

dienstlich: .......................................................
(wird benötigt, damit der Wahlvorstand Verbindung mit Ihnen 
aufnehmen kann)

Mir ist bekannt, dass meine Daten zur Wahldurchführung und 
evtl. weitere Wahlen gespeichert werden. (Eine Weitergabe der 
Daten oder anderweitige Verwendung findet nicht statt).
Ich bin damit einverstanden, dass meine Daten ausschließlich 
zur Durchführung weiterer Wahlen gespeichert werden.

Name: ________________________________________

Vorname: ________________________________________

Str.: ________________________________________

HausNr.: ________________________________________

PLZ: ________________________________________

Ort: ________________________________________

................................................................
Unterschrift

(Selbstverständlich belohnen wir Sie
mit einem kleinen Erfrischungsgeld für Ihre Mühen!)

Die Mitglieder des Verwaltungsausschusses wollten sich nicht 
über die Mauer zum Schlosspark stürzen, sondern lediglich den 
Höhenunterschied abschätzen.

Nachforschungen haben einen anderen Sachverhalt an das 
Tageslicht gebracht. Hintergrund war ein Antrag der SPD-
Stadtratsfraktion, einen Zugang vom Schlossplatz zum Schloss-
park mit einer Treppe zu schaffen. Bei den erfolgreichen Rit-
tertagen nämlich habe es sich gezeigt, dass eine direkte 
Verbindung vom Schlosspark zur Zehntscheune zweckmäßig 
gewesen wäre. Bürgermeister Wolfgang Lampe informierte 
bei einem Ortstermin des Verwaltungsausschusses darüber, 
dass es kein Verbot gebe. Da der Schlosspark dem Freistaat 
Bayern gehöre, sei mit diesem alles abzusprechen. Für das 
Vorhaben sei zudem ein denkmalschutzrechtlicher Antrag not-
wendig. Den Platz für Veranstaltung verschiedener Art nutzbar 
zu machen, sahen die Ausschussmitglieder durchaus als wün-
schenswert an. Allerdings sollte der Charakter des Schloss-
parks erhalten bleiben. Denn nur für die Ritterspiele sollte 
die Treppe, die mit einem Tor außerhalb von Veranstaltungen 
verschlossen werden soll, nicht genutzt werden. Der Stadtent-
wicklungsausschuss soll sich Gedanken machen, wie der Platz 
unter den gewünschten Vorgaben, auch unter Berücksichti-
gung des Naturschutzes, genutzt werden könne.
Text und Foto: Gerhard Krämer

Eine Rinne gegen Überschwemmungen

Verwaltungsausschuss will Regenwasser 
von Uttenhofen fernhalten

Aus dem Acker im Hintergrund kommt bei Starkregen sehr viel 
Wasser. Wie es beim jüngsten Regenereignis in Custenlohr 
ausgesehen hat, verdeutlichte Bürgermeister Wolfgang Lampe mit 
Bildern. Vor Ort suchten Mitglieder des Verwaltungsausschusses 
nach einer Lösung des Problems. Das Bild zeigt (von links) 
Hermann Schuch, Lukas Dreßlein vom Bauamt, Ruth Halbritter, 
Wolfgang Lampe und Wolfgang Barz.

Der Uffenheimer Ortsteil Uttenhofen hat bei Starkregenereignis-
sen durch den Wasserabfluss von einer Ackerfläche im Wes-
ten des Ortes mit Überschwemmungen zu rechnen. Abhilfe soll 
nun eine Rinne schaffen. Vor Ort schauten sich die Mitglieder 
des Verwaltungsausschusses die problematischen Stellen am 
Ortsrand an. 

!

!
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Vom 14.10. bis 19.10. konnte die Stadt Uffenheim die Wan-
derausstellung für Uffenheim gewinnen. Sie wird von Montag 
bis Freitag in der Alten Post, Schlossstraße 3, zu sehen sein. 
Am Sonntag, den 14.10., wird die Ausstellung um 9:30 Uhr mit 
einem feierlichen Gottesdienst in der Stadtkirche St. Johannis 
eröffnet. Während der Woche können sich die Besucher bei 
verschiedenen Aktionen mit unterschiedlichen Aspekten des 
Älterwerdens beschäftigen und neue Sichtweisen auf das Alter 
gewinnen. Die Veranstaltungen finden, soweit nicht anders 
erwähnt, im Trausaal in der Alten Post, Schlossstraße 3, statt. 
Der Eintritt ist frei.

Programm:

- Montag, 15.10.2018, um 19:00 Uhr: Filmvorführung „Ü 
100“. In dem Dokumentarfilm sprechen acht Überhundert-
jährige von ihren persönlichen Lebenserfahrungen.

- Dienstag, 16.10.2018, um 19:00 Uhr: Vortrag „Fit und 
gesund ins beste Alter“ mit Dorothea Wilberg (Ernährungs-
beraterin)

- Mittwoch, 17.10.2018
o Um 9:00 Uhr und um 11:00 Uhr: Schnuppertraining 

„Gleichgewichtsschulung zur Sturzprophylaxe auf 
dem Trampolin“. Bitte in lockerer Sportkleidung kom-
men. Frankenhüpfer Trampolinhalle, Südring 31

o Um 19:00 Uhr: Vortrag „Hilfen für ein selbstständiges 
Leben im Alter“ mit Dr. med. Wolfgang Anderer, Chef-
arzt Innere Medizin und Geriatrie, Kliniken des Land-
kreises Neustadt a.d. Aisch - Bad Windsheim

- Donnerstag, 18.10.2018, um 19:00 Uhr: Vortrag „Nach-
barschaftshilfe - was heißt das konkret?“ mit Gabriele Jakob 
von der Nachbarschaftshilfe Scheinfeld und Dorothea Hüb-
ner/Agatha Ludwig vom Freiwilligenzentrum „mach mit!“

- Freitag, 19.10.2018
o Um 14:30 Uhr: Besichtigung des Seniorenheims „Ger-

lach-von-Hohenlohe-Stift“, Spitalplatz 2
o 16:00 bis 17:30 Uhr: Besichtigung vom „Haus der 

Betreuung und Pflege“, Sonnenweg 4

Verschenkbörse

Zu verschenken

• Rostabdeckungen (MW 10/30) verzinkt, für Entwässe-
rungsrinnen, zu verschenken
100 cm x 13,5 cm, 10 Stück
Tel. 09842 2250

• Original Nepalteppich, modernes Muster, Grundfarbe mit-
telblau
Länge: 3,45 m, Breite 0,74 m
und

• Brücke gut erhalten, Farbe blau, mit modernem Muster
Länge ca. 1,58 m, Breite 0,72 m
Abzuholen nach Rücksprache unter Tel. 09842 1314 (bitte 
auch auf AB sprechen).

Neues aus der Bücherei

Öffnungszeiten der Bücherei
Montag  .......................  15:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Mittwoch  .....................  09:00 Uhr bis 11:00 Uhr
 ....................................  15:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag  ........................  15:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Schäden am neuen MTB-Parcours 
in Uffenheim vermeiden helfen!

Die Fahrradspuren müssen wieder ausgebessert werden.

Fotos: Jürgen Priebe

Die Mountainbikebahn, die in Uffenheim als Leaderprojekt 
in enger Zusammenarbeit der Sportgemeinschaft Bomhard-
Schule (SBU) und der Stadt Uffenheim gebaut wird, ist fast fer-
tig! Aber nur fast, da das Kurvenmaterial erst noch vollständig 
aushärten muss!
Schon jetzt sind aber übereifrige Fahrer auf der Strecke gewe-
sen, obwohl Absperrbänder darauf hinweisen, dass die Strecke 
noch nicht freigegeben worden ist. Der SBU-Verantwortliche für 
den Bau, Gerhard Wölfel, bittet alle in Uffenheim, noch etwas 
Geduld zu haben, bis das Fahren auf der Strecke keine Schä-
den mehr verursachen kann! Dies wird aber noch bis Mitte 
Oktober der Fall sein! Wölfel hofft auch, dass das Ausbessern 
nicht zulasten der Bahnqualität geht.
Nach der Freigabe der Strecke können sich die Uffenheimer 
auf einen interessanten MTB-Parcours freuen!

„Was heißt schon alt?“

Wanderausstellung in Uffenheim
Die Wanderausstellung des Bundesministeriums für Familie, 
Senioren, Frauen und Jugend „Was heißt schon alt?“, findet 
vom 19.09.2018 bis 11.11.2018 in insgesamt sieben Orten 
innerhalb des Landkreises mit jeweils individuellen Aktionen 
statt. Informationen zu den einzelnen Programmpunkten finden 
Sie im Internet unter gesundheitsregion.kreis-nea.de oder auf 
den Flyern, welche im Rathaus ausliegen.
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03.10. zum 92. Geburtstag
Herr Oskar Schmidt, Wallmersbach 43

05.10. zum 80. Geburtstag
Frau Anna Käser, Langensteinach 67

06.10. zum 79. Geburtstsag
Frau Erika Taisakowski, Sonnenweg 1

06.10. zum 80. Geburtstag
Herr Erich Klaußecker, Amtsgartenweg 9

07.10. zum 98. Geburtstag
Frau Frieda Schumann, Custenlohr 15

08.10. zum 92. Geburtstag
Herr Georg Groß, Spitalplatz 2

09.10. zum 76. Geburtstag
Herr Herbert Klein, Albrecht-Dürer-Str. 18

09.10. zum 82. Geburtstag
Frau Else Grötsch, Wallmersbach 30

10.10. zum 96. Geburtstag
Frau Therese Imreh, Ringstr. 25

11.10. zum 75. Geburtstag
Frau Gerda Woloskiewitsch, Goethestr. 38

12.10. zum 76. Geburtstag
Herr Wilhelm Predatsch, Langensteinach 4

12.10. zum 80. Geburtstag
Herr Richard Haag, OT Welbhausen, Dreieinigkeitsstr. 52

Veröffentlicht werden folgende Jubilare:
Ehejubiläen ab der Goldenen Hochzeit; Geburtstage: ab dem 
70. und künftig ab dem 75. Geburtstag jeder weitere (also 76., 
77., usw). Selbstverständlich können Sie dieser Veröffentlichung 
widersprechen. In diesen Fällen bitten wir Sie, uns dies recht-
zeitig (3 Wochen vorher) mitzuteilen. Ansprechpartner sind die 
Mitarbeiter im Einwohnermeldeamt (Tel. 09842 207-14 oder -15).

Standesamtliche Nachrichten

Geburten

Scheider Felix Noah
geb. 10.08.2018

Sterbefälle
Müller Erich
Burgbernheimer Str. 26, 97215 Uffenheim
verstorben am 04.09.2018   64 Jahre

Herbst Elfriede
Spitalplatz 2, 97215 Uffenheim
verstorben am 07.09.2018   86 Jahre

Kiefmann Michael
Spitalplatz 2, 97215 Uffenheim
verstorben am 12.09.2018   95 Jahre

Wir stellen vor

Weit weg von Verona/Jane Gardam
Jessica sagt bedingungslos und in den unmöglichsten Momen-
ten die Wahrheit. Ihr Widerwille gegen Anpassung bringt sie 
in dem kleinen englischen Badeort ständig in verquere Situ-
ationen. Sie hat genau eine Freundin - der Rest ihrer kleinen 
kriegsüberschatteten Welt begegnet ihr mit einer Mischung aus 
Faszination und Abscheu. Aber das ist ihr egal, denn eigentlich 
braucht sie all ihre explosive Kraft, um Schriftstellerin zu wer-
den. Oder ist sie das schon? „Weit weg von Verona“ ist Jane 
Gardams erster Roman. Doch er enthält bereits all das, wofür 
sie bewundert wird - die atmosphärische Stärke, den Mut zum 
Geheimnis und ihren besonderen Witz. Mit Jessica Vye hat sie 
eine der hinreißendsten Figuren überhaupt geschaffen.

The President Is Missing/Bill Clinton
Das Buchereignis 2018: Bill Clinton und James Pattersons 
„The President Is Missing“ ist ein hochspannender Thriller über 
Ereignisse, die wirklich so eintreffen können - eine Geschichte 
am Puls der Zeit, die man sich auf keinen Fall entgehen lassen 
darf. Gespickt mit Informationen, über die nur ein ehemaliger 
Oberbefehlshaber verfügt, ist dies wohl der authentischste, 
beklemmendste Roman jüngerer Zeit, eine Geschichte - von 
historischer Tragweite und zum richtigen Moment erzählt, die 
noch jahrelang für Zündstoff sorgen wird.

Königskinder/Alex Capus
Als Max und Tina in ihrem Auto eingeschneit auf einem Alpen-
pass ausharren müssen, erzählt Max eine Geschichte, die 
genau dort in den Bergen, zur Zeit der Französischen Revolu-
tion, ihren Anfang nimmt. Jakob ist ein Knecht aus dem Grey-
erzerland. Als er sich in Marie, die Tochter eines reichen Bau-
ern, verliebt, ist dieser entsetzt. Er schickt den Jungen erst in 
den Kriegsdienst, später als Hirte an den Hof Ludwigs XVI. Dort 
ist man so gerührt von Jakobs Unglück, dass man auch Marie 
nach Versailles holen lässt. Meisterhaft verwebt Alex Capus 
das Abenteuer des armen Kuhhirten und der reichen Bauern-
tochter mit Max‘ und Tinas Nacht in den Bergen. Ein hinreißen-
des Spiel zwischen den Jahrhunderten.

Thalamus/Ursula Poznanski
Eine abgelegene Rehaklinik ist Schauplatz des neuesten Thril-
lers von Bestsellerautorin Ursula Poznanski. Diesmal denkt 
die ehemalige Medizinjournalistin Chancen und Gefahren der 
modernen Hirnforschung konsequent weiter und trifft wieder 
einmal einen Nerv - buchstäblich! Ein schwerer Motorradunfall 
katapultiert den 17-jährigen Timo aus seinem normalen Leben 
und fesselt ihn für Monate ans Krankenbett. Aber schnell stellt 
Timo fest, dass sich merkwürdige Dinge im Haus abspielen: 
Der Junge, mit dem er sich das Zimmer teilt, gilt als Wach-
komapatient und hoffnungsloser Fall, doch nachts läuft er 
herum, spricht und droht Timo damit, ihn zu töten, falls er ande-
ren davon erzählt. Eine Sorge, die unbegründet ist, denn Timos 
Sprachzentrum ist schwer beeinträchtigt, seine Feinmotorik 
erlaubt ihm noch nicht niederzuschreiben, was er erlebt.

Wir gratulieren

Wir wünschen unseren Jubilaren, die im Laufe 
der kommenden Wochen ihren Geburtstag feiern 
dürfen, von Herzen alles Gute, vor allem Gesund-
heit.

29.09. zum 84. Geburtstag
Herr Karl Mahlein, Goethestr. 16

30.09. zum 77. Geburtstag
Frau Dorothea Fischer, Adelhofer Str. 7 A

30.09. zum 80. Geburtstag
Herr Friedhelm Grunewald, Sonnenweg 1

03.10. zum 75. Geburtstag
Herr Hans Ohr, Langensteinach 68
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Die Bergung von Personen in einem total verrauchten Haus 
zeigte die Uffenheimer Feuerwehr beim Tag der offenen Tür in 
Form einer Schauübung vor großem Publikum. Franz Luckert 
erklärte den Zuschauern, was die Wehrleute machen und 
warum sie es machen. Der Schlauchturm war dabei das mehr-
stöckige Gebäude. Während eine Person aus dem ersten Stock 
mittels Fluchthaube von den Atemschutzträgern nach draußen 
gebracht werden konnte, musste bei der zweiten, nicht mehr 
gehfähigen Person die Drehleiter kommen. Die Wehr zeigte 
auch, wie Leute mit dem Sprungpolster gerettet werden kön-
nen. Der Übung wohnten auch Bürgermeister Wolfgang Lampe 
und stellvertretender Landrat Bernd Schnizlein bei. Bei der 
Übung waren Stefanie Dreßlein, Nadine Franke, Anja Achmann, 
Regina Veit, Tim Rengier, Ralf Strebel, Tobias Geißlinger, Kon-
stantin Oesterer, Waldemar Weber, Martin Dill, Dominik Kern 
und Jürgen Stratmann beteiligt.
Vor allem für Kinder hatte die Feuerwehr noch einiges geboten. 
Sie durften in einem Feuerwehrauto mitfahren oder im Korb der 
Drehleiter von sehr weit oben einen Blick über Uffenheim wer-
fen. Daneben gab es ein Angelspiel, einen Bobbycar-Parcours 
und es durfte natürlich gespritzt werden.
Text und Fotos: Gerhard Krämer

Die Feuerwehr informiert

Freiwillige Feuerwehr Uffenheim

Tag der offenen Tür 2018
Attraktives Programm bei der Feuerwehr
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Freudig begrüßt wurden die 
Schüler der 10 a R, die zum 
Schuljahresbeginn ihr reno-
viertes Klassenzimmer „in 
Besitz“ nahmen. Während 
der Sommerferien wurden 
vier Zimmer (Obergeschoss) 
im Westbau saniert und mit 
der neuesten Technik aus-
gestattet. Stolz präsentiert 
der für die Systeme zustän-
dige Betreuer Christian 
Köberlein (siehe Foto) den 
neuen Bildschirm, wobei 
eine Tafel - mit einem „Herz-
lich willkommen“- weiterhin 
in den Klassenzimmern zu 
finden ist.

Neben der Renovierung innen wurde auch im Außenbereich 
viel neu gestaltet: Sowohl Pausenhof als auch der Verbin-
dungsgang zwischen Haupt- und Westbau wurde „auf Vorder-
mann“ gebracht (siehe Foto) und wirkt nun sehr breit und edel. 
Viele Flächen wurden gestrichen, sodass etliche Schüler zu 
Schulbeginn sehr erstaunt waren, was sich alles getan hat in 
den sechs Wochen!
Text u. Bilder: Ralf Lischka

Wichtiges Zusammenwachsen

Fotos: Alexander Hetzer

Ein Team werden, gemeinsam Potenzial entfalten und jede 
Menge Spaß erleben - das waren die Kernziele des „Outdoor-
trainings“, welches in diesem Schuljahr bereits zum dritten Mal 
an der Christian-von-Bomhard-Schule stattfand. Unter Anlei-
tung eines ausgebildeten Trainers und mit Unterstützung der 
Klassleiter mussten die Schülerinnen und Schüler der drei 7. 
Klassen der Realschule und der zwei achten Klassen des Gym-
nasiums an zwei Tagen viel gemeinsam unternehmen (Foto). Es 
waren alles Herausforderungen, die nicht etwa alleine, sondern 
nur in der Klassengemeinschaft zu meistern waren. Organisiert 
wurde das Ganze von Roman Dahms, dem Alexander Hetzer 
oft zur Seite stand. Beide fand man von Dienstag bis Freitag 
sehr oft im Wald; hautnah im Kontakt mit den „Outdoorkindern“! 

Schulen/Fortbildung/VHS

Aufgeregte Kinder im Atrium

Sehr spannend verlief der erste Schultag in der 
weiterführenden Schule für über 150 Fünft-
klässler. Sie hatten sich alle im Atrium versam-
melt - teilweise in Begleitung der Eltern -, um 
entweder in das Gymnasium oder in die Real-
schule zu gehen. Bevor die Verteilung durch 
die jeweiligen Abteilungsleiter erfolgte, begrüß-
te der Leitende Direktor Winfried Malcher die 

Anwesenden und dankte herzlich für das Vertrauen in die 
Schule! Danach wurden die neuen FOS 11-Schüler (eine Klas-
se Sozialwesen, eine Klasse Wirtschaft und Verwaltung) von 
Abteilungsleiter Specht begrüßt und dann in ihre Klassenzim-
mer „entführt“.

Ralf Lischka, zuständig für die Realschule, las im Anschluss 
96 Namen vor; das bedeutet, dass seit sehr langer Zeit erst-
mals wieder vier Klassen in der Realschule gebildet werden 
konnten. Ähnlich erfreulich war die Anmeldesituation für das 
Gymnasium: Abteilungsleiter Alfred Lockl betonte, dass er sich 
sehr freue, die Klassen 5 a, b und sogar c bilden zu können. 
Gemeinsam mit den jeweiligen Klassleitern gingen die sieben 
Eingangsklassen dann in ihre Räume, nicht jedoch ohne zuvor 
eine Wasserflasche - gespendet wie jedes Jahr von einer Bank 
aus Uffenheim - in Empfang zu nehmen, sodass sie immer an 
den zwei Wasserspendern sich versorgen können.

Text u. Bild: Ralf Lischka

„Herzlich willkommen“
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An der Grundschule Uffenheim starteten zum neuen Schuljahr 
74 Kinder in den neuen Lebensabschnitt Schule. Die 45 Buben 
und 29 Mädchen wurden nach einem Familiengottesdienst in 
der Stadtkirche von Schulleiterin Claudia Dachlauer herzlichst 
in der Schulfamilie willkommen geheißen. In der Sporthalle 
begrüßten außerdem alle Schüler der zweiten Klassen die ABC-
Schützen mit fröhlichen Liedern.
Anschließend wurden die Schulneulinge in drei Klassen einge-
teilt. Dort erlebten sie teils mit Begeisterung, teils auch noch 
etwas skeptisch ihren ersten „Unterricht“ im Klassenzimmer. 
Die Eltern erhielten währenddessen in der Turnhalle viele Infor-
mationen zum Thema Schule.
Petra Schlosser

Evang. Kita Karoline Kolb

Mit voller Kraft in ein neues Kitajahr
In unserer Kita heißen wir wieder viele 
neue Kinder mit ihren Familien ganz herz-
lich willkommen. Der Beginn eines neuen 
Kitajahres ist für Kinder, Eltern und Mit-

arbeiter immer wieder spannend. Für manche Kinder sind die 
aufregendsten Tage, die Eingewöhnung und erste Trennung 
von der Mutter schon vorüber. Für einige Jungen und Mäd-
chen steht in der nächsten Zeit der Start in der Kita noch bevor. 
Somit wird in den nächsten Monaten unsere Kita wieder bis auf 
den letzten Platz gefüllt sein und 115 Kinder werden unsere 
Räume lebendig machen.

Foto: Kita Karoline Kolb

Eine gute Eingewöhnung des Kindes ist für uns wichtig und 
das Fundament einer vertrauensvollen Arbeit zwischen Eltern, 
Kind und pädagogischem Mitarbeiter. Zunächst ist ein Eltern-
teil im Gruppengeschehen mit dabei, sodass sich das Kind 
immer wieder an diese wenden kann. 
Nach mindestens drei Tagen mit der Mutter oder dem Vater 
bleibt das Mädchen oder der Junge für einen kurzen Zeitraum 
alleine in der Gruppe und der Elternteil wartet im Elternwarte-
bereich. Individuell wird dann die Zeit des Kindes, welches es 
allein mit den anderen Kindern in der Gruppe verbringt, verlän-
gert.
Wie lange dauert eine Eingewöhnung?
Häufig werden unsere pädagogischen Kräfte gefragt, wie lang 
eine Eingewöhnung dauert. Eine schwierige Frage, denn jedes 
Kind ist individuell und geht unterschiedlich mit der Trennung 
von den Eltern um. 
Das ist ja gerade das Schöne. Jedes Kind ist einzigartig und 
bekommt von uns die Zeit, welche es für eine gute Eingewöh-
nung in unsere Kita braucht. Wir freuen uns darauf, unsere 
Kitakinder mit ihren Familien auch im neuen Jahr wieder beglei-
ten zu dürfen.
Sonja Markert

Die Aktivitäten und Spiele fanden im nahe gelegenen Wald-
gebiet „Strüt“ statt. Dieses Jahr erschienen die Outdoortage 
in einem neuen Gesicht. Eine Coachingfirma aus Stadtprozel-
ten entwickelt in Zusammenarbeit mit Roman Dahms und Uta 
Kirschnik (Initiatorin der Aktion) ein umfangreiches Programm 
zum Teambuilding und zur Förderung der Persönlichkeitsent-
wicklung. Systemische Spiele, wie z. B. Teamdreiecke oder 
Teamseil veranschaulichten den Kindern, wie sensibel eine 
Gemeinschaft ist und dass gute Absprachen, Mut und Offen-
heit für Neues eine tragende Rolle einnehmen. Mit viel Elan, 
Freude und Durchhaltevermögen meisterten alle die gestellten 
Aufgaben. Dieses gemeinsame Erleben schuf Vertrauen und 
erzeugte in den Klassen ungeahnte Potenziale für die erfolg-
reiche und freudbetonte Bewältigung des Schulalltages, denn 
nach der fünften und sechsten Klasse der Realschule wurden 
die Kinder - je nach Entscheidung, welche Wahlpflichtfächer-
gruppe sie gewählt hatten - „neu zusammengewürfelt“ in den 
Klassen 7 a, b und c. Ähnlich ist es im Gymnasium, wenn die 
Siebtklässler sich für Spanisch oder eher für die mathematische 
Ausrichtung in der achten Klasse entscheiden. Dank der groß-
zügigen Unterstützung einer Bank aus Uffenheim sowie einer 
Firma aus Ergersheim (beide gaben eine vierstellige Summe 
dazu) konnte die Selbstverteidigung der Schüler gering gehal-
ten werden. Darüber freute sich mit den Sponsoren auch die 
Schulleitung (siehe Foto). Herr Schießl machte sich im Wald 
selbst ein Bild von der Aktion und war - auch in seiner Funktion 
als Elternbeirat - begeistert.
Text: Ralf Lischka

74 ABC-Schützen feierten 
ihren ersten Schultag

Fotos: Petra Schlosser
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Kirchliche Nachrichten

Evang.–Luth. Kirchengemeinde

Bürozeiten:
Evang.-Luth. Dekanat, 
Luitpoldstr. 3, Uffenheim
Montag - Freitag  ............ 9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag  ...................... 14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag  .................. 14.00 - 18.00 Uhr

In den Ferien ist unser Pfarramts- und Dekanatsbüro nur vormit-
tags besetzt!

Zu erreichen sind wir:
Pfarrstelle I: Dekan Karl-Uwe Rasp, Tel.: 09842 93680, Fax: 
09842 936820, E-Mail: dekanat.uffenheim@elkb.de
Pfarrstelle II: Pfarrerin Anita Sonnenberg, Tel.: 09842 8619, 
Fax: 09842/952881, E-Mail: sonnenberg@vodafone.de
Vikar Thomas Kelting, Tel. 09842 4099955,
E-Mail: thomas.kelting@elkb.de
Pfarrstelle III: Pfarrerin Heidi Wolfsgruber,  
Tel.: 09339 9899997, E-Mail: heidi.wolfsgruber@elkb.de

Donnerstag, 27. September 2018
15:00 Uhr Andacht im Gerlach-von-Hohenlohe-Stift, Pfar-

rerin Wolfsgruber
16:00 Uhr Andacht im Haus der Betreuung und Pflege, 

Sonnenweg 4, Diakon Hanisch
19:30 Uhr Gesamtkirchenvorstands-Sitzung, Luitpoldstr. 3
Freitag, 28. bis Sonntag, 30. September 2018
16:30 Uhr Abfahrt zur Konfirmanden-Freizeit, Parkplatz 

Mittelschule; Rückkehr: Sonntag, ca. 13:30 Uhr
Samstag, 29. September 2018
09:00 Uhr bis 12:30 Uhr Dekanatssynode im Haus der 

Kirche, Adelhofer Str. 14
Sonntag, 30. September 2018
09:30 Uhr Erntedank-Gottesdienst mit dem Posaunen-

chor, Spitalkirche, Dekan Rasp
15:00 Uhr Diakonie-Gottesdienst mit Einführung Herrn 

Jürgen Nagler, Spitalkirche, Dekan Rasp + Dia-
kon Larsen

19:30 Uhr Offenes Singen, Haus der Kirche, Martin Walther
Dienstag, 02. Oktober 2018
16.30 Uhr - 18.00 Uhr Konfirmandenunterricht, Pfarrerin 

Sonnenberg
19:30 Uhr Gemeindeversammlung mit Vorstellung der 

Kirchenvorstands-Kandidatinnen und -Kandi-
daten, Haus der Kirche

Donnerstag, 04. Oktober 2018
15:00 Uhr Andacht im Gerlach-von-Hohenlohe-Stift, Pfar-

rerin Sonnenberg
19:30 Uhr Lenkungsausschuss, im Dekanat, Dekan Rasp
Sonntag, 07. Oktober 2018- Erntedankfest
09:30 Uhr SMS-Familiengottesdienst + Abendmahl, 

Stadtkirche, Pfarrerin Wolfsgruber
Dienstag, 09. Oktober 2018
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht, Pfarrerin Sonnenberg
19:30 Uhr Verbindungsausschuss, Dekanat, Luitpoldstr. 

3, Dekan Rasp
Mittwoch, 10. Oktober 2018
ab 8:00 Uhr Herbstlebensmittelsammlung, Lebensmittelab-

gabe am Festplatz
09:00 Uhr Treffen Besuchsdienstkreis, Dekanat, Pfarrerin 

Sonnenberg
09:30 Uhr Krabbelgruppe für Eltern Kinder bis 3 Jahren, 

Haus der Kirche, erster Stock, Kontakt: Diana 
Veeh, Tel. 09842 2379

16.00 Uhr Konfirmandenunterricht, Pfarrerin Sonnenberg

Ev. Kindergarten St. Johannis

Foto: Gudrun Trabert

Lebenslanges Lernen, sich den Veränderungen in Familie und 
Gesellschaft nicht nur zu stellen, sondern sie im Sinne der 
Erziehung, Bildung und Betreuung der Kinder mitzugestalten, 
das zeichnet engagierte Erzieherinnen in Kindertagesstätten 
aus. Und solche haben wir bei uns im Kindergarten. Darüber 
freuen wir uns und dafür sind wir dankbar.
Gleich dreifachen Grund, dies zu feiern, hatten wir in den letz-
ten Wochen. Unsere Sprachfachkraft Sabine Burkard konnte ihr 
25-jähriges Dienstjubiläum begehen, unsere Erzieherin Anika 
Günzel hat ihre Weiterqualifizierung zur Fachkraft für Inklusion 
erfolgreich abgeschlossen und unsere Kinderpflegerin Carina 
Plank die Höherqualifizierungsmaßnahme zur Fachkraft in Kin-
dertagesstätten. Glückwünsche kamen nicht nur vom Team 
und den Kindergartenkindern, sondern auch von Dekan Uwe 
Rasp, Kirchenvorstandsvertrauensmann Martin Walter und 
unserer Kindergartenbeauftragten Margit Lampe, dazu von 
den beiden Elternbeiratsvorsitzenden Katja Huggenberger und 
Carolin Specht.
Sabine Burkard können wir zu Recht als „Urgestein“ unseres 
Kindergartens bezeichnen. Bereits ihre Ausbildung absolvierte 
sie hier. 
Danach war sie viele Jahre lang als Gruppenleiterin tätig und 
übernahm sogar drei Jahre vertretungsweise die Leitung. Nach 
der eigenen Familienzeit kehrte sie halbtags wieder zurück und 
bildete sich weiter zur Sprachfachkraft. Unser Kindergarten ist 
eine „Sprachkita“, die sich der Sprachförderung besonders 
verschrieben hat und durch das Bundesfamilienministerium als 
solche anerkannt und unterstützt wird.
Anika Günzel hat in eineinhalbjähriger Zusatzausbildung, größ-
tenteils in der Freizeit, die Ausbildung zur Inklusionsfachkraft 
gemacht. 
Dadurch ist sie besonders qualifiziert und offiziell anerkannt für 
die Betreuung und Förderung der Kinder mit Entwicklungsrisi-
ken, drohender Behinderungen oder Behinderung. Zusätzlich 
zu Birgit Selbert, die diese Weiterbildung schon vor einigen 
Jahren absolviert hat, ist sie nun die zweite Kollegin in unserer 
Einrichtung mit dieser Ausbildung.
Carina Plank hat sich als Kinderpflegerin aufgrund ihrer großen 
pädagogischen Fähigkeiten in den vergangenen Jahren enor-
mes Ansehen erworben. Da lag es nahe, sich zur Fachkraft in 
Kindertagesstätten (gleichgestellt einer Erzieherin) weiterzu-
qualifizieren. Diese Ausbildung hat sie nun - ebenfalls größten-
teils in ihrer Freizeit - absolviert und bestanden.
Wir freuen uns, dass alle drei Kolleginnen unserem Kindergar-
ten die Treue halten und ihr breit gefächertes Wissen und ihr 
großes Engagement auch weiterhin unseren Kindern zugute-
kommen.

Gudrun Trabert
Kindergartenleiterin
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Einladung zum Offenen Singen
Am Sonntag, 30.09., 27.10. und 
24.11.2018, findet „Offenes Singen“ 
von 19.30 - 20.30 Uhr im Haus der Kir-
che, Uffenheim statt.
Wir wollen - ohne Anspruch auf Per-
fektion und frei von jeglicher Kritik - 
gemeinsam alte und neue Kirchenlie-

der, Taizélieder und andere Lieder, die uns wichtig geworden 
sind, singen. Lassen Sie sich von der Stimmung der Lieder 
anstecken, auch wenn Sie nicht alle Lieder kennen und noch 
keine Erfahrung im Singen haben. Notenkenntnisse und Singer-
fahrung sind nicht nötig, Klavierbegleitung ist dabei. Wir wollen 
kein Chor sein und streben keine Ziele an - die reine Freude 
am gemeinsamen Singen steht im Vordergrund! Jede/r ist dazu 
herzlich eingeladen, dabei zu sein und mitzusingen.
Hans-Martin Walther

Kirchenvorstandswahl 2018
So können Sie sich über die Kandidierenden 
informieren:
Im aktuellen Gemeindebrief stellen sich die 
Kandidatinnen und Kandidaten kurz vor. 
Außerdem können Sie am 2. Oktober ab 19:30 

Uhr beim Gemeindeabend im Haus der Kirche mit ihnen ins 
Gespräch kommen.

So können Sie wählen:
Als Wahlberechtigte(r) haben Sie bis Ende September Ihre 
Wahlunterlagen in einem Brief per Post zugeschickt bekom-
men. Dieser Brief enthält den Wahlausweis, den Stimmzettel 
sowie je einen Wahl- und einen Rücksendeumschlag für die 
Briefwahl. Mit diesen Unterlagen ist sowohl eine Briefwahl im 
Vorfeld als auch die Wahl am Wahlsonntag möglich.
Auch hier haben Sie also die Wahl zwischen folgenden Mög-
lichkeiten:
Bei der Briefwahl stecken Sie den Stimmzettel in den Wahl-
umschlag und geben dann Wahlumschlag und Wahlausweis 
in den Rücksendeumschlag. Diesen lassen Sie dann dem 
Pfarramt zukommen: persönlich abgeben, in den Briefkasten 
am Dekanatsgebäude stecken, per Post schicken oder in die 
bereitstehenden Wahlbriefkästen werfen. Diese finden Sie in 
unseren Kindergärten St. Johannis und Karoline Kolb sowie im 
Gerlach-von-Hohenlohe-Stift. Außerdem stehen während unse-
rer Gottesdienste in der Stadt- und Spitalkirche ebenfalls Wahl-
Briefkästen bereit.
Wichtig ist: Der Rücksendeumschlag muss bis zum 20. 
Oktober eingegangen sein!
Außerdem können Sie natürlich auch wie gewohnt am Wahl-
sonntag, den 21. Oktober, im Anschluss an den Gottesdienst 
in der Stadtkirche, also von 10:30 bis 12 Uhr abstimmen.
Weitere Informationen zu Wahl und Briefwahl finden Sie 
unter www.kirchenvorstand-bayern.de
Der Vertrauensausschuss

Diakonisches Werk der 
Evang.-Luth. Dekanatsbezirke

Das Diakonische Werk der Evang.-Luth. Dekanatsbezirke Bad 
Windsheim, Markt Einersheim, Neustadt a.d. Aisch und Uffen-
heim e.V. lädt ganz herzlich ein zum Diakoniegottesdienst, 
Sonntag, 30. September, 15 Uhr, in die Spitalkirche Uffen-
heim.
In diesem Rahmen werden unsere neuen Mitarbeitenden der 
Diakonie, darunter auch unser neuer Finanzvorstand, Herr Jür-
gen Nagler, eingeführt. Dieser Dienst am Menschen soll durch 
den Segen Gottes begleitet werden. Im Anschluss findet ein 
kleiner Empfang im Gerlach-von-Hohenlohe-Stift statt, bei dem 
die Gelegenheit besteht, miteinander ins Gespräch zu kom-
men. Die gesamte Gemeinde ist herzlich zum Gottesdienst ein-
geladen.
Diakonisches Werk der Dekanate Bad Windsheim, Markt Einers-
heim, Neustadt/Aisch und Uffenheim e.V.

Donnerstag, 11. Oktober 2018
15:00 Uhr Andacht im Gerlach-von-Hohenlohe-Stift, Pfar-

rerin Schiller
16:00 Uhr Andacht im Betreuten Wohnen, Pfarrerin Schil-

ler
Freitag, 12. Oktober 2018
19:30 Uhr ökum. Gesprächsforum „Erzähl mal: Was 

glaubst Du? Gemeinsam als Christen unter-
wegs, Atrium der Christian-von-Bomhardschule

Samstag, 13. Oktober 2018
14:00 Uhr Trauung von Christiane Herbst und Lorenz 

Müller, Stadtkirche, Pfarrer Peter Fuchs
Sonntag, 14. Oktober 2018
09:30 Uhr Gottesdienst + Ausstellungseröffnung „Was 

heißt schon alt“, Stadtkirche, Pfarrerin Sonnen-
berg

10:30 Uhr Taufgottesdienst von Louis Hoppe + Larissa 
Distler, Spitalkirche, Pfarrerin Wolfsgruber

Dienstag, 16. Oktober 2018
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht, Pfarrerin Sonnenberg
Mittwoch, 17. Oktober 2018
09:30 Uhr Krabbelgruppe für Eltern Kinder bis 3 Jahren, 

Haus der Kirche, erster Stock Kontakt: Diana 
Veeh, Tel. 09842 2379

16.00 Uhr Konfirmandenunterricht, Pfarrerin Sonnenberg

Samstag, 29. September, 06. Oktober, und 13. Oktober 2018
20:00 Uhr Treffen der Evang. Landjugend Uffenheim, 

Keller, Haus der Kirche, Terminänderungen sind 
möglich.
Infos: Nico Wanner, 1. Vorsitzender, Tel. 09842 
951396
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Feuer und Rauch lesen können
Realbrandausbildung der Feuerwehren im Brandübungscontainer

Es kommt glücklicherweise für die Freiwilli-
gen Feuerwehren im Landkreis nicht allzu oft 
vor, in einen brennenden Raum vordringen 
zu müssen. Wenn dies aber der Fall ist, müs-
sen die Feuerwehrleute dafür bestmöglich 
geschult sein. Dafür stellt der Landesfeuer-
wehrverband einen Brandübungscontainer, 
finanziert vom Innenministerium, zur Verfü-
gung. Eine Woche lang stand der Container in 
Uffenheim. Die Schulungen fanden im TV-Ver-
einsheim statt und die praktische Übung sollte 
gleich nebenan auf dem Festplatz stattfinden. 
Da sich jedoch ein Anwohner äußerst heftig 
dagegen zur Wehr gesetzt hatte, verlegte die 
Feuerwehr den Containerstandort in Abspra-
che mit Bürgermeister Wolfgang Lampe und 
dortigen Anwohnern an den Platz beim Ten-
nisheim. In den vergangenen Jahren ist nach 
den Worten des Feuerwehrpressesprechers 
Rainer Weiskirchen der Anteil der Brandein-
sätze am Einsatzaufkommen der Feuerwehren 
zurückgegangen. Das sei selbstverständlich 
eine gute Nachricht. Gleichzeitig werde es 
dadurch – gerade für die jungen Feuerwehrka-
meradinnen und -kameraden – immer schwie-
riger, die erforderliche Einsatzerfahrung zu 
gewinnen. „Persönliche Erfahrungen sind aber 
außerordentlich wichtig, um Fehlentscheidun-
gen bis hin zu lebensgefährlichen Situatio-
nen zu vermeiden“, betont Weiskirchen. Das 
Innenministerium und der Landesfeuerwehr-
verband Bayern bieten den bayerischen Feu-
erwehren deshalb eine besondere Trainings-
möglichkeit unter realistischen Bedingungen, 
um diese für Brände und Brandverläufe zu 
sensibilisieren.
Der neue, feststoffbefeuerte Brandübungs-
container, soll die Atemschutzgeräteträger 
fit machen für schwierige Einsätze. Die ins-
gesamt 1,2 Millionen Euro, die der Freistaat 
Bayern dafür investiert, sind laut Weiskirchen 
gut angelegt. Denn mit dem Brandübungs-
container könne eine realitätsnahe Brandbe-
kämpfung unter umluftunabhängigem Atem-
schutz geübt werden. Durch die Verwendung 
von selbstverständlich unbehandeltem Holz 
entsteht die für einen Zimmerbrand typi-
sche Hitze- und Rauchentwicklung. Die Trai-
ningseinheiten vermitteln unter anderem, wie 
Brandverläufe erkannt und Gefahrensituatio-
nen richtig eingeschätzt werden können.
Die „heiße“ Ausbildung hautnah erlebten 
nicht nur Atemschutzträger der Freiwilli-
gen Feuerwehr Uffenheim und der Adidas-
Werksfeuerwehr mit, sondern auch Mitglie-
der der Feuerwehren aus Bad Windsheim, 
Dachsbach, Wilhelmsdorf, Illesheim, Markt 
Erlbach, Oberickelsheim, Baudenbach, Markt 
Nordheim, Mausdorf, Scheinfeld, Ipsheim, 
Oberrimbach, Langenfeld, Schornweisach, 
Weigenheim, Baudenbach, Neustadt, Burg-
haslach, Altheim, Hagenbüchach, Obernzenn 
und Markt Bibart. Insgesamt waren es nach 
den Worten des Kreisbrandmeisters Atem-
schutz und Strahlenschutz, Markus Stenglein, 
64 Teilnehmer.

Ausbilder Thomas Schumm zeigte die notwendige Sprühstoßtechnik.

Unter den Augen von Bürgermeister Wolfgang Lampe legten die 
Übungsteilnehmer ihre Atemschutzausrüstung an.

Dann ging es in den Container.
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Derzeit leisten übrigens in 178 Freiwilligen 
Feuerwehren im Landkreis 5.933 Aktive ihren 
Dienst (inklusive Frauen und Jugendliche), 
davon sind 721 als Atemschutzgeräteträger 
ausgebildet. Deshalb war man froh, den Con-
tainer in diesem Jahr wieder im Landkreis zu 
haben.
Für den Uffenheimer Kommandanten Dietmar 
Braun ist der Container eine hervorragende 
Möglichkeit, „das Feuer lesen zu lernen“. 
Denn schon anhand der Farbe des Rauches 
ließe sich ablesen, was zu erwarten sei. Wich-
tig sei auch die Erfahrung, was auf die Atem-
schutzträger zukomme, wenn das Feuer Sau-
erstoff bekomme und es zu einem Flashover 
komme, also zu einem schnellen Übergang 
aller Oberflächen brennbarer Materialien 
eines Raumes hin zu einem Feuer, erläuterte 
Weiskirchen. Die Teilnehmer erlebten aber 
auch eine Rauchgasentzündung und das 
Wiederaufflammen des Brandes.
Auf all diese Dinge hatte am Freitag Ausbilder 
Thomas Schumm die Uffenheimer Wehrleute 
vorbereitet. Nach der Theorie, der Einführung 
in die gezielten Sprühstöße bei einem Zim-
merbrand und der Kontrolle der Ausrüstung 
war er mit ihnen im Container. Dieser wurde 
auch für kurze Zeit geschlossen, damit der 
Container voller Rauch war. Denn auch dies 
gehörte zur Ausbildung. „Die Mannschaften 
waren begeistert“, fasste es Dietmar Braun 
gegenüber dieser Zeitung zusammen. „Es ist 
wichtig, die Atemschutzträger auf solche Situ-
ationen vorzubereiten“, sagte Braun. Denn 
auf Atemschutzstrecken oder im Brandhaus 
Würzburg gebe es keine „Heißausbildung“. 
Voll des Lobes für die Uffenheimer Wehr war 
Bürgermeister Wolfgang Lampe – zumal die 
Uffenheimer auch für jeden Durchgang die 
Sicherungsmannschaft stellten.
Text und Fotos: Gerhard

Die Holzplatten brennen.

Nachdem die Türe des Containers für etwa eine Minute zu war, ist drinnen 
die Sicht wegen des Rauches fast Null.

Der Rauch zündet durch. Für alle Teilnehmer hat die „Heißausbildung“ etwas gebracht.
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Öffnungszeiten
Das Pfarrbüro ist wegen Urlaub in der Zeit vom 01. bis 12. 
Oktober 2018 nur am Mittwoch, den 10. Oktober, in der Zeit 
vom 14:00 bis 16:00 Uhr geöffnet. Bitte wenden Sie sich in 
dieser Zeit an das Pfarrbüro in Bad Windsheim unter 09841 
2129 oder st-bonifaz.bad-windsheim@erzbistum-bamberg.de .
Uffenheim, Tel. 09842 410
Montag  ......................  10:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch  ....................  09:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr
Freitag  ............................................................ 09:00 - 12:30 Uhr

Bad Windsheim, Tel. 09841 2129
Montag  ........................................................... 14:00 - 17:00 Uhr
Dienstag  .....................  09:00 - 12:00 Uhr und14:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch  ......................................................... 09:00 - 11:00 Uhr
Freitag  ............................................................ 09:00 - 12:00 Uhr

Wir helfen Ihnen gerne in beiden Pfarrbüro auch telefonisch 
weiter, bitte hinterlassen Sie eine Nachricht auf den Anrufbe-
antwortern – wir rufen Sie zurück.

Politische Parteien

CSU-Ortsverband Uffenheim
Am Montag, 01.10.2018, ab 19:00 Uhr findet 
im Landgasthof Lichterhof in Uffenheim der 

politische CSU-Stammtisch statt.

Ortsverband Uffenheim 
und Umgebung

Zu unseren nächsten Veranstaltungen sind Sie herzlich einge-
laden: Donnerstag, 27. September 2018, Schloss Seehaus, 
Markt Nordheim
Abfahrt mit Fahrgemeinschaften 17:00 Uhr am alten Postamt in 
Uffenheim.
100 Jahre Frauenwahlrecht
Referentin: Dr. Sonja Schultheiß-Heinz
Vortrag der Hanns-Seidel-Stiftung
Ab 17:30 Uhr Empfang, Besichtigung des Schlosses und des 
Gartens. Der Schlossherr, Jan Kobow, der über die Grenzen 
des Landkreises hinaus bekannte Tenor, wird uns mit einer 
musikalischen Einlage erfreuen, bevor dann um 19:00 Uhr der 
Vortrag beginnt. Wir erheben eine Unkostenbeitrag von 5,00 
€ für ein Getränk (Secco oder alkoholfrei) und einen kleinen 
Imbiss (belegte Brötchen).
Freitag, 28. September 2018, Ausflug nach Bad Kissingen 
und in die Rhön.
Wir unternehmen diesen Ausflug mit dem Ring junger Land-
frauen. Der erste Stopp wird in Bad Kissingen sein. Dort bekom-
men wir die Erlebnisführung - Palme, Linde, Rose; Gärten und 
Parks in Bad Kissingen. Nach der Führung haben wir noch Zeit 
für Kaffee und Kuchen. Nach der kleinen Stärkung fahren wir 
zur Rhöner ApfelSherry-Manufaktur in Ehrenberg-Seiferts. Dort 
bekommen wir eine Führung mit Verkostung durch die Schau-
kelterei und werfen einen gemeinsamen Blick hinter die Kulis-
sen der Apfelwein- und ApfelSherry-Herstellung. Der Einkauf im 
Laden ist möglich. Danach werden wir zum Abendessen zum 
Gasthof Goldener Stern laufen. Dort gibt es typische Rhöner 
Spezialitäten. Nach dem Abendessen fahren wir zum Biosphä-
renreservat Rhön an die Wasserkuppe und bekommen eine 
Führung im Sternenpark. Wir werden mit der Führung im Raum 
beginnen und zum Ende der blauen Stunde (die schönste Zeit 
des Abends) die Runde außen beginnen. Bei klarem Himmel 
können wir auch die drei Planeten Mars, Saturn und Jupiter 
sehen. Auch bei schlechtem Wetter ist eine unterhaltsame Reise 
durch die Welt der Sterne möglich. Bitte an warme Outdoorklei-
dung und warmes Schuhwerk denken. Es kann auch eine 
Decke sowie ein Fernglas mitgenommen werden.
Kosten pro Person inkl. Vesper im Bus: 35,00 €.
Abfahrt am Hallenbad 10:45 Uhr.
Anmeldung bei G. Oesterer, Tel. 09842 491.

Landeskirchliche Gemeinschaft

Freitag, 28. September 2018
18:30 Uhr Teenkreis (ab 6. Klasse)
20:00 Uhr Lobpreisabend (cjb + LKG)
Sonntag, 30. September 2018
10:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (D. Röger)

Thema: „Begeistern“
Donnerstag, 04. Oktober 2018
16:00 Uhr Entdeckerkids (Erlebnisprogramm für 3- bis 

6-jährige Kinder)
Projekttage „Kleine Apotheker - mischen, mixen 
und probieren“
Teil 2:„Wir werden eine Teemischung kreieren“

Freitag, 05. Oktober 2018
16:00 Uhr Pfadfinder
18:30 Uhr Teenkreis (ab 6. Klasse)
20:00 Uhr cjb
Sonntag, 07. Oktober 2018
10:30 Uhr Gottesdienst (P. Jahn, Puschendorf)
Dienstag, 09. Oktober 2018
14:30 Uhr Seniorentreff mit Pfarrer Schick
Mittwoch, 10. Oktober 2018
20:00 Uhr Hauskreistreffen

Verantwortlich: Jutta Lenhart, Tel. 2213
Donnerstag, 11. Oktober 2018
16:00 Uhr Entdeckerkids (Erlebnisprogramm für 3- bis 

6-jährige Kinder)
Projekttage „Kleine Apotheker - mischen, mixen 
und probieren“
Teil 3:„Wir stellen gemeinsam eine Handcreme her“

Freitag, 12. Oktober 2018
18:30 Uhr Teenkreis (ab 6. Klasse)
20:00 Uhr cjb

Katholische Kirchennachrichten

Kath. Gottesdienste und Veranstaltungen 
im Seelsorgezentrum Uffenheim
für die Zeit vom 28.09. bis 12.10.2018

Freitag, 28. September
Uffenheim, Herz Jesu
17:30 Uhr Rosenkranz
18:00 Uhr Hl. Messe
Sonntag, 30. September
Uffenheim, Herz Jesu
10:30 Uhr Hl. Messe
Dienstag, 02. Oktober
Uffenheim, Herz-Jesu
09:30 Uhr Anbetung mit eucharistischem Segen
Freitag, 05. Oktober
Uffenheim, Herz-Jesu
17:15 Uhr Beichtgelegenheit
18:00 Uhr Rosenkranzandacht mit eucharistischem Segen, 

Marienkirche
Sonntag, 07. Oktober
Uffenheim, Herz-Jesu
10:30 Uhr Familiengottesdienst zum Erntedank
18:00 Uhr Konzert mit „Le Dernier Cri“, Marienkirche
Donnerstag, 11. Oktober (Ewige Anbetung)
Uffenheim, Herz-Jesu
15:00 Uhr Wort-Gottes-Feier, Gerlach von Hohenlohe Stift
18:30 Uhr Wort-Gottes-Feier zur Ewige Anbetung

Gerne senden wir Ihnen unsere Gottesdienstordnung als 
Newsletter zund Bitte senden Sie uns eine Mail an herz-jesu.
uffenheim@erzbistum-bamberg.de .
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Vereinsnachrichten

Erfolgreiche Deutsche Meisterschaft

im Modernen 
Fünfkampf der 
Masters in Bonn

Mit zwei Athleten war die 
Sportgemeinschaft Bomhard-
Schule Uffenheim (SBU) bei 
den Deutschen Meisterschaf-
ten der Masters im Modernen 
Fünfkampf in Bonn vertreten. 
Allerdings starteten Nata-
scha Götz und Jürgen Priebe 

beide in der Vierkampfwer-
tung (ohne Reiten). In der 
Kategorie 60+ werden nur 
noch 50 m Freistil geschwom-
men. Mit seinen 40,4 sec. war 
Priebe mehr als zufrieden, 
ebenso wie Natascha Götz, 
die mit ihrer Zeit über 100 
m Freistil in 1:29,7 min den 
Grundstock für ihren späteren 
Erfolg legte. Im Degenfechten 
Jeder gegen Jeden verlor sie 

gegenüber ihren Konkurren-
tinnen keine Punkte, während 
Jürgen Priebe zwar zufrieden 
mit seinen 13 Siegen bei 10 
Niederlagen war, aber drei 
Siege weniger als sein härtes-
ter Konkurrent, Vizeweltmeis-
ter Winfried Kettler aus Neuss, 
hatte. Die Punktedifferenz 
konnte er auch durch einen 
12 sec schnelleren Laser-Run 
(3 x 5 Treffer mit der Laser-

pistole, abwechselnd mit 400 
m Laufen) nicht wieder auf-
holen. Er lief damit aber vom 
3. Rang auf den Silbermedail-
lenplatz vor. Natascha Götz 
war zwar etwas langsamer als 
ihre Verfolgerin Nicole Brunk 
aus Hamburg, hatte aber vom 
Schwimmen noch genügend 
Vorsprung und wurde damit 
Deutsche Meisterin in der 
Altersgruppe 40+!

Fotos: Jürgen Priebe

Spaß und Arbeit beim Trainingslager

Wie bereits in den vergange-
nen fünf Jahren (zum ersten 
Mal nach dem Aufstieg in 
die Landesliga 2013) hatte 
Trainer Ralf Lischka (zusam-
men mit der Abteilungsleite-
rin Deborah Jüllich und den 
Bad Windsheimern unter der 
Leitung von Mathias Kienzle) 
erneut ein umfangreiches 
Programm ausgearbeitet: 
Neben vielen Volleyballtrai-
ningseinheiten, die zumeist 
Mathias Kienzle leitete, gab 
es am Freitag, Samstag und 
Sonntag etliche komplexere 
Übungen, bei denen hart 
gearbeitet wurde - der Spaß 
kam dennoch nicht zu kurz! 
Es standen erneut etliche 

„Highlights“ auf der Tages-
ordnung: Der Besuch des 
Fitnessstudios mit einer „Spin-
ningeinheit“, die Mountain-
biketour, geführt von Gerhard 
Wölfel, (siehe Foto) mit Ein-
kehr in einer Weinhütte sowie 
das anschließende Massieren 
durch Physiotherapeuten, der 
Besuch der Trampolinhalle 
oder die gemeinsamen Mahl-
zeiten (siehe Foto) sind hier 
zu nennen. Insgesamt nah-
men 15 Volleyballerinnen der 
Damen 1 Uffenheim sowie der 
Spielgemeinschaft der Damen 
2 Uffenheim/Bad Windsheim 
teil; darunter waren auch etli-
che Jugendspielerinnen.
Text u. Bilder: Ralf Lischka

Gasthaus 
„Zur Goldenen Krone“ 

Welbhausen

Kirchweih in Welbhausen
vom 5. - 8. Oktober 2018

Freitag ab 17 Uhr Schlachtschüssel
Samstag ab 17 Uhr Wirtshausbetrieb

Sonntag ab 11 Uhr und Montag ab 12 Uhr Mittagstisch 
und durchgehend warme Küche, Kirchweihbetrieb

Kirchweihkarte mit Sauer- und Rehbraten, Lende, 
Karpfenfilet, Schäufele, Schnitzel und verschiedene 

kleine Gerichte

Samstag 20 Uhr Kerwatanz der ELJ mit „DJ BassT“
Sonntag 13 Uhr Umzug der Kerwaburschen

Montag 20 Uhr Schützenball mit Leo Gräbner

Die Wirtinnen, 
die Kerwaburschen, die ELJ und der Schützenverein 
laden herzlich ein und freuen sich auf Ihren Besuch
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Saisonauftakt passt bei Fünfkämpfern
Mit überzeugenden Leistun-
gen startete der Nachwuchs 
der Modernen Fünfkämpfer 
der Sportgemeinschaft Bom-
hardschule Uffenheim in die 
kommende Wettkampfsaison. 
Bei den 19. offenen thüringi-
schen Landesmeisterschaf-
ten standen im spätsommer-
lichen Jena die Jungen und 
Mädchen der SBU auf dem 
Siegertreppchen ganz oben. 
In der Altersklasse U15 männ-
lich (Jahrgänge 2004/2005) 
errang der Wallmersbacher 
Andreas Schmidt mit 1082 
Punkten die Goldmedaille. 
Obwohl er als Zwölfjähriger 
sogar eine Altersklasse höher 
startete, war er seiner Kon-
kurrenz in allen Belangen 
überlegen und gab seine 
bereits in der ersten Disziplin, 
dem Fechten, erkämpfte Füh-
rungsposition nicht mehr ab. 
Ebenfalls die Goldmedaille 
umhängen konnte sich Marie-
Lisette Plank in der gleichen 
Altersklasse der Mädchen. 
Dabei bewies sie vor allem 
im abschließenden „Laser 
Run“, der Kombination aus 
Laufen und Schießen mit der 
Laserpistole, eine tolle Treffsi-
cherheit. Auch in der Jugend 

U13 (Jahrgänge 2006/2007) 
dominierten die Farben der 
SB Uffenheim. In dieser 
Altersklasse starteten die Ath-
leten im Zweikampf in den 
Disziplinen Schwimmen und 
Laufen. Hier setzte sich das 
derzeit wohl größte bayeri-
sche Nachwuchstalent, Kilian 
Fink, gegen seine Kontrahen-
ten durch und sicherte sich 
mit 876 Punkten den obers-
ten Platz auf dem Siegerpo-
dest. Gerade im Schwimmen 
konnte er mit seiner athleti-
schen Technik überzeugen 
und erreichte ebenso wie 
beim abschließenden 1000 
m-Lauf als Erster das Ziel. 
Ferdinand Plank und Jonah 
Di Landro komplettierten auf 
den Plätzen zwei und drei das 
tolle Ergebnis der SBU. Wäh-
rend Plank beim 1000 m-Lauf 
seine persönliche Bestzeit um 
acht Sekunden verbessern 
konnte, zeigte Di Landro tollen 
Kampfgeist und überquerte 
die Ziellinie bei seinem ersten 
Wettkampf in einer Zeit von 
4:18 Minuten. Seine Leistung 
ist v. a. deshalb so bemer-
kenswert, da er erst wenige 
Wochen zuvor mit dem Fünf-
kampftraining begonnen 

hatte. Auch bei den Mädchen 
dieser Altersklasse waren die 
Siegermedaillen fest in Uffen-
heimer Hand. Hier sicherte 
sich Katharina Kneissl durch 
eine überzeugende Leistung 
im Schwimmen über die 50 
m-Distanz die Goldmedaille, 
gefolgt von ihrer Teamkolle-
gin Mona Kurzendorfer. Der 
älteste Uffenheimer Athlet, 
Jonas Buhl, musste sich in 
der Jugend U19 knapp sei-
nem Rivalen Maurice Curth 
aus Halle geschlagen geben 
und errang mit 814 Punkten 
letztendlich den Silberrang. 

Dabei startete der 15-Jährige, 
der seine persönliche Bestzeit 
im Schwimmen über 200 m 
Freistil um fünf Sekunden stei-
gerte, allerdings in der höhe-
ren Altersklasse, weshalb sein 
Ergebnis besonders hoch ein-
zustufen ist. Die SB Uffenheim 
stellte nicht nur das erfolg-
reichste, sondern erneut auch 
das größte Team des gesam-
ten Wettkampfes, was auf die 
engagierte Jugendarbeit des 
Vereins zurückzuführen ist.
Text und Bild: 
Henning Braunsdorf
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1. FV Uffenheim

Hast du Spaß 
am Volleyball-
spielen?

Dann bist du bei uns genau 
richtig. Die Freizeit-Volley-
ballabteilung des 1. FV Uffen-
heim trifft sich jeden Montag 

um 19:00 Uhr in der Turn-
halle der Grund- und Mittel-
schule Uffenheim. Alter und 
Geschlecht sind egal.

Mehr Infos 
gibt’s unter 
Tel.: 09842 1360.

1. FV Uffenheim - Abteilung Tischtennis

Bezirk Unterfranken-Süd 
- Pokalwettbewerb der 
Bezirksklassen
FVU II - TSV Sulzfeld I   4:1
Bei der erfolgreichen Premi-
ere im Bezirk Unterfranken-
Süd gelang der 2. Mann-
schaft des FVU ein klarer 
Sieg gegen die eine Klasse 
höher spielenden Gäste 
aus Sulzfeld. Zu Beginn 
gewannen Gerhard Reif und 
Hans-Günther Deubel ihre 
Einzelspiele ohne Satzver-
lust. Spannend wurde es, 
als sowohl Werner Ankert im 
Einzel als auch Reif/Deubel 
im Doppel nach jeweiliger 
1:0-Führung mit 1:2 Sätzen 
zurück lagen. Doch in beiden 

Begegnungen gewann der 
FVU den vierten Satz klar. Im 
Entscheidungssatz gingen 
beide Partien nahezu zeit-
gleich in die Verlängerung, 
wobei zwar das Doppel mit 
11:13 verloren wurde, aber 
Ankert seinerseits mit 13:11 
noch die Oberhand behielt. 
Bereits mit dem nächsten 
Einzel holte Reif problemlos 
den Punkt zum 4:1-Sieg. In 
dem großen Teilnehmerfeld 
hat damit der FVU die Runde 
der letzten 32 Mannschaften 
erreicht.
Im Pokalwettbewerb der 
Bezirksligen steht die erste 
Mannschaft des FVU nach 
einem Freilos bereits im Ach-
telfinale.

Inh. Udo Gerlinger
Meisterbetrieb
Fliesen, Platten und Natursteinfachgeschäft

Wir sind echte Fliesenleger!

Industriestr. 66 Phone: 07933 7704
97993 Creglingen Mobil: 0171 8127782
 Fax:  07933 2035145

Web: www.prim-fliesen.de  E-Mail: u.gerlinger@prim-fliesen.de

Prim-Fliesen
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Kleintierzüchterverein Uffenheim

Nachwuchs zeigt großes 
Interesse

Spiele, Basteln und eine 
Nachtwanderung standen auf 
dem Programm des Jugend-
tages beim Uffenheimer 
Kleintierzüchterverein. Und 
„Kaninhop“. Auf einem klei-
nen Parcours dürfen Kanin-
chen oder Hasen kleine Hin-
dernisse überwinden - wenn 
sie wollen. Der Tunnel war 
bei der Demonstration kein 
Problem, die Stangenhin-
dernisse schon. Aber über 
Hindernisse mit einer Stange 
hopste ein Kaninchen dann 
doch. Wie Vorsitzender Wal-

ter Hauck können die Tiere 
aber auch über höhere Dinge 
springen. Viel geboten war 
beim Jugendtag mit 45 Teil-
nehmern aus dem gesamten 
Landkreis in der Vereinshalle, 
den Jugendleiterin Monika 
Trabert organisiert hatte. 
Auch einen kleinen Streichel-
zoo gab es.
Über das große Interesse der 
Jugend an diesem Hobby 
freute sich nicht nur der Vor-
sitzende, sondern auch die 
Landesjugendleiterin Melanie 
Deckert. Nachdem schon die 
Aktion im Rahmen des Uffen-
heimer Ferienprogramms 
ein voller Erfolg war, folgte 

nun mit dem Jugendtag ein 
weiterer Höhepunkt. Auf die 
Jugend, die sich dem Geflü-
gel widmet, wartet in diesem 
Jahr noch etwas Besonderes: 

Am 10. und 11. November 
findet in Uffenheim die Lan-
desjugendschau statt.
Text und Fotos:
Gerhard Krämer

Versuchen Sie es doch mal mit einer Anzeige.

2176
Mitteilungsblatt der Stadt Uffenheim

Herbstausflug des 
Obst- und Gartenbauverein Uffenheim

Der Herbstaus-
flug 2018 findet 
am Samstag, 
den 20.10.2018, 
statt. Abfahrt ist 

um 12:00 Uhr, Bahnhofstraße 
am Gollachcenter. Wir besu-
chen den Kürbishof Schnell in 
Kammerstein. Hier wird der 
Steyrische Ölkürbis ange-
baut. Wir bekommen eine 
Betriebsführung. Die Teilneh-
mer können sich dem Kürbis-
genuss bei Kaffee und 
Kuchen hingeben. Es gibt 
Zeit zum Einkaufen im Hofla-
den mit vielfältigen Kürbis- 
und weiteren Produkten. Wei-
terhin besuchen wir das 

„Stadtmuseum Schwabach“ 
und sehen eine Vorführung 
zur Herstellung von Blattgold 
in der Goldbox. Wir kehren zu 
einem geselligen Abendes-
sen in der Goldstadt Schwa-
bach ein und werden ca. um 
21 Uhr in Uffenheim zurück 
sein. Herzliche Einladung an 
unsere Mitglieder und alle 
Interessenten an diesem 
Herbstausflug, wo wir einiges 
über Kürbis und Blattgold 
erfahren werden. Die Teilneh-
merzahl ist auf 40 begrenzt. 
Informationen und Anmel-
dung bei Herbert Geißendör-
fer, Tel.: 1392, oder bei Karin 
Beitter, Tel.: 2358.

Waldgenossenschaft Uffenheim
Die Waldgenossenschaft 
Uffenheim hält ihre Hauptver-
sammlung am Donnerstag, 
4. Oktober 2018, um 19:00 
Uhr im Uffenheimer Gast-
hof „Schwarzer Adler (Fam. 

Schellbach). Auf der Tages-
ordnung steht u. a. der Holz-
einschlag im kommenden 
Winter. 
Um zahlreiches Erscheinen 
wird gebeten.
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Obst- und Gartenbauverein Wallmersbach

Kinder bauten Zuckermais an
Alle Jahre denkt sich der 
Obst- und Gartenbauverein 
(OGV) Wallmersbach für die 
Kinder des Ortes eine Aktion 
aus. Nach Kartoffeln, Kohl-
rabi oder Sonnenblumen 

durften die Kinder in diesem 
Jahr unter der Federführung 
von Elke Schmidt Zuckermais 
anbauen.
Im Frühjahr wurde der Mais 
gesät. Nun war Erntezeit, 
wobei aufgrund von Trocken-

heit und Hagel die Ernte sehr 
unterschiedlich ausfiel. Doch 
das war nicht das Entschei-
dende, sondern der Spaß 
an der Sache. Den hatten 
alle. Der Vorstand hat auch 
Zuckermais geerntet. Der 

sei bei der Abschlussveran-
staltung gekocht und gegrillt 
worden, erzählt Vorsitzender 
Thomas Gröschel. Und aus 
Popcornmais sei Popcorn 
gemacht worden.
gk

Fotos: OGV

10 Jahre Wengertweg 
bei Ulsenheim

Ulsenheim. - Die 
Ortsgruppe 
Uffenheim im 
Bund Natur-
schutz feiert am 
Sonntag, den 30. 

September 2018, das zehn-
jährige Bestehen „ihres“ Wen-
gertweges. Sie lädt dazu alle 
Interessierten ein, mit zu fei-
ern. Die Ulsenheimer Gastro-
nomen freuen sich zu diesem 
Anlass auf regen Besuch. Der 
Erfahrungsweg „Natur und 
Wengert“ bei Ulsenheim ist 
heute noch ebenso aktuell 
und sehenswert wie am ersten 
Tag. Der Wanderweg bietet 
einen schönen Einblick in die 
artenreiche Natur dieser 
Gegend. Fast zu jeder Jahres-
zeit findet man hier eine Viel-
zahl seltener und geschützter 
Pflanzen und Tiere. Kenner 
kommen auch wegen der hier 
vorkommenden seltenen 
Schmetterlinge. Auf 15 Tafeln 
informiert der Naturerfah-
rungsweg den Wanderer über 
Bienen, Schmetterlinge, 
Boden, Amphibien, Wildkräu-

ter, die Geologie der Region, 
Wald, Vögel, Säugetiere, 
Leben in der Hecke, Streu-
obst, Schädlinge und Nütz-
linge im Weinberg, über die 
Arbeit im Weinberg gibt die 
Tafel „Ein Jahr im Wengert“ 
Auskunft. An dem Aussichts-
punkt über den Weinbergen 
zeigt eine Panoramatafel, was 
von dort oben zu sehen ist, 
und gibt gleichzeitig auch 
Auskunft über die Geschichte 
dieser Umgebung. Die Orts-
gruppe Uffenheim im Bund 
Naturschutz initiierte den kur-
zen Wanderweg nicht nur, 
sondern erstellte ihn auch 
maßgeblich mit viel Eigenleis-
tung mit Unterstützung aus 
Ulsenheim, durch die Markt-
gemeinde Markt Nordheim, 
die LAG Südlicher Steiger-
wald und den Landschafts-
pflegeverband.
Der bemerkenswert gute 
Zustand, in dem sich die nun-
mehr zehn Jahre alten 15 Sta-
tionen des Weges befinden, 
liegt hauptsächlich daran, 
dass die Ortsgruppe im Bund 
Naturschutz den Weg regel-
mäßig begeht und die Statio-
nen auch pflegt.

Verein für Zivil- und Wehrtechnik e. V.

Öffnungszeiten
Das Museum ist von April bis 
Oktober immer am ersten 
Sonntag im Monat von 10:00 
Uhr bis 17:00 Uhr geöffnet. 
Natürlich sind nach Abspra-

che auch Führungen und 
Besichtigungen außerhalb 
der oben genannten Termine 
möglich.

www.zivilundwehrtechnik.de

RVSG Uffenheim
Trainingsbeginn der Gymnas-
tikgruppen ist am Dienstag, 
02.10.2018, in der Turnhalle 
2 der Christian v. Bomhard 
Schule!
Gruppe 1 von 18:15 Uhr bis 
19:00 Uhr
Gruppe 2 von 19:15 Uhr bis 
20:00 Uhr
Gruppe 3 von 20:15 Uhr bis 
21:00 Uhr
Trainingsbeginn der Was-
sergymnastik ist am Freitag, 
05.10.2018, im Hallenbad 
Uffenheim. Schwimmen ab 
19:30 Uhr, die Wassergym-
nastik findet von 20:00 Uhr 
bis 20:30 Uhr statt.

Steigerwaldklub, 
ZV Uffenheim
Radtour von Uffenheim 
nach Bolzhausen

Samstag, 06. Oktober: Rad-
tour von Uffenheim nach 
Bolzhausen
Streckenlänge: ca. 25 km
Treffpunkt: 09:30 Uhr am 
Netto Parkplatz, Uffenheim
Weitere Infos und Anmeldung 
bei H. Seidel, Tel. 09842 
2728. Gäste sind bei uns 
immer gerne willkommen!

Lust auf Uffenheim

Stadtführungen
Der Arbeitskreis „Stadtführer“ bietet für 
Uffenheimer und Urlauber Stadtfüh-
rungen an. Jeden 1. Sonntag im Monat 
von April bis Oktober 2018. Anmeldung 
nicht erforderlich!

Nächster Termin:
Sonntag, 7. Oktober 2018
Preis: 3,00 € pro Person; Kinder frei
Treffpunkt: Schlossplatz
Beginn: 14:00 Uhr
Nach Vereinbarung: Führungen zu 
jeder anderen Zeit.
Mindestpreis pro Gruppe 10,00 €
Anmeldungen hierzu:
Rathaus Uffenheim, 
Tel. 09842 207-21.
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Aus den Nachbargemeinden

Ausschreibung: 1. Hohenlandsberglauf im Weinparadies
Wann: 30. September 2018

Startzeiten:
10:00 Uhr Schülerlauf 
ca. 2000 m
10:30 Uhr Bambinilauf 
ca. 300 m
11:00 Uhr Hauptlauf 
ca. 10.000 m und Hobbylauf 
ca. 5.000 m

Meldeschluss:
Freitag, 28.09.2018
Nachmeldungen bis 1 Stunde 
vor Laufbeginn möglich

Startnummernausgabe:
Ab 8:30 Uhr am Veranstal-
tungstag im Sportheim des 
SVV Weigenheim

Wertungen:
Schülerlauf:
Schüler männlich/weiblich 
U8 (Jahrgang 2011) bis U16 
(Jahrgang 2003)
Jahrgangsweise Wertung
Jeder Teilnehmer erhält eine 
Urkunde und eine Medaille.
Bambinilauf:
Jahrgang 2012 und jünger

Keine Zeitwertung, jeder Teil-
nehmer erhält eine Urkunde 
und eine Medaille.
Hobbylauf:
männlich/weiblich U18 / U20 m
Altersklassen 
männlich/weiblich
Jeder Teilnehmer erhält einen 
Getränkegutschein.
Hauptlauf:
männlich/weiblich U18 / U20 m
Altersklassen männlich/weib-
lich
Jeder Teilnehmer erhält einen 
Getränkegutschein.
Wertung in 5-Jahres-Schritten

Startgebühr:
Erwachsene 10,- EUR
Jugendliche 6,- EUR
Bambini 2,- EUR
Nachmeldegebühr 2,- EUR
Bei allen Läufen ist die Teil-
nahme auch ohne Vereinszu-
gehörigkeit möglich.

Streckensicherung:
FFW Gollhofen, FFW Weigen-
heim, ASB Bad Windsheim

Umkleiden/Duschen:
Im Sportheim des SVV Wei-
genheim
Ausrichter:
FC Gollhofen
SVV Weigenheim

Anmeldung unter:
www.fcgollhofen.de

Mail: 
leichtathletik@ 
fcgollhofen.de

Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Claudia Kern
Mobil: 0177 9159865

c.kern@wittich-forchheim.de

Wir sind für Sie da...

  

Ihr Verkaufsinnendienst 

Tanja Neudecker
Tel.: 09191 723264

Fax. 09191 723242
t.neudecker@wittich-forchheim.de

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen
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Was sonst noch interessiert 

Viele Besucher in der Kreisobstanlage

Auswirkungen des Hagels 
im Juni sind sichtbar
Einige Hundert Besucher 
nutzten das schöne Wetter für 
den Besuch in der Kreisobst-
anlage in Uffenheim beim Tag 
der offenen Tür. Der Kreisver-
band für Gartenbau und Lan-
despflege hatte dazu eingela-
den und für die interessierten 
Besucher viele Anregungen 
rund um den Obst- und Gar-
tenbau parat.
Rund 90 verschiedene Obst-
baumsorten wachsen in der 
Anlage. Anfang Juni hatte 
aber nach den Worten des 
Kreisfachberaters Richard 
Krämer Hagel die Anlage 
stark in Mitleidenschaft gezo-

gen. Das vorhandene Obst 
könne deswegen nicht ver-
kauft werden, sondern nur 
zu Saft verarbeitet werden, 
sagte Krämer. Die Besucher 
konnten sich auch über den 
Stand des Gemüseanbaus 
im 600 Quadratmeter großen 
Garten ein Bild machen und 
erhielten fachliche Erklärun-
gen zu gartenbaulichen Fra-
gen. Auch stellvertretender 
Landrat Bernd Schnizlein, 
Uffenheims Bürgermeister 
Wolfgang Lampe und die 
stellvertretenden Kreisvor-
sitzenden Otto Rückert und 
Christa Götz informierten sich 
vor Ort.
Text und Fotos: 
Gerhard Krämer

Forschungsstelle für Fränkische Volksmusik

10.500 Euro für die 
Volksmusik
Die Forschungsstelle für 
fränkische Volksmusik der 
Bezirke Mittel-, Ober- und 
Unterfranken in Uffenheim 
(Landkreis Neustadt/Aisch-
Bad Windsheim) erhält für 
die Förderung der Laien- und 
Volksmusik eine Zuwendung 
in Höhe von 10.500 Euro 
vom Bayerischen Staatsmi-
nisterium für Wissenschaft 
und Kunst. Eine entspre-
chende Bestätigung ging 
Bezirkstagspräsident Richard 
Bartsch zu.

Damit wird laut Mitteilung 
des Bezirks Mittelfranken 
die Bedeutung des zentra-
len Dokumentations- und 
Informationszentrums für 
Gebrauchsmusik in den drei 
fränkischen Bezirken unter-
strichen. Zum umfassenden 
Notenarchiv der Forschungs-
stelle kommen aus der Zeit 
seit dem frühen 20. Jahrhun-
dert Tausende Schellacks, 
Vinylplatten und Magnetbän-
der. Komplettiert werden die 
Bestände durch eine große 
Instrumentensammlung.
gk

Der Makrelengrill am 02.10.2018 ab 17:00 Uhr

im Biergarten am 
Campingplatz Uffenheim 

Verkauf auch über die Straße

Solaranlagen
Hermann Redinger
Custenlohr 17/20 | 97215 Uff enheim

Tel.  09842/1714 
Mobil  0172/3198124
redinger-solar@t-online.de
Solaranlagen       Windkraft       Photovoltaik     Biomasse

Strom 

speichernDas lokale Portal von LINUS WITTICH.
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Ihr Verein fehlt? Dann gleich mitmachen und veröffentlichen
Sie kostenlos Artikel unter artikel.localbook.de

Ihr Fahrrad-Club.
Jetzt immer auf localbook.de

Ihr regionales Vereins-Portal.
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Werner Stirnkorb
S C H R E I N E R M E I S T E R

Bau- und Möbelschreinerei NEU
Einbruchschutz von

Pfaff enhofen 6 • 91593 Burgbernheim
09847 / 18 52 oder 0151 / 28 24 37 67
info@schreinerei-stirnkorb.de

Handwerkermarkt
             in Uffenheim am

3.10.2018
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Handwerkermarkt
             in Uffenheim am

3.10.2018

Casual für die Wand
Natürlichkeit und gedeckte Farben liegen im Trend

(djd). Der strenge Business-Look 
mit dunklem Anzug, Binder und 
Einstecktuch hat - zumindest 
vorerst - ausgedient. Heute gibt 

man sich betont lässig, ohne 
dabei auf Eleganz zu verzichten. 
Casual lautet der aktuell ange-
sagte Stil, von der Mode bis hin 

zur Inneneinrichtung. Natür-
lichkeit, gedeckte Farben, leicht 
florale oder graphische Elemente 
prägen auch die angesagten Ta-

petentrends. Der lässige Look 
fürs Zuhause verbindet dabei 
persönlichen Charme mit einem 
modernen Stil. Und eine Porti-
on französischer Chic ist auch 
dabei.

Kreativer Look mit 
Stil und Eleganz

Leicht, dezent und dennoch 
unverwechselbar: Mit ihren For-
men und Designs setzen Tapeten 
besondere Akzente in den eige-
nen vier Wänden. Die Kollektion 
„Casual“ der Marburger Tapeten-
fabrik macht ihrem Namen alle 
Ehre. Für eine individuelle und 
kreative Inneneinrichtung ste-
hen drei Hauptmotive zur Wahl: 
Die in der Natur immergrüne 
Regenwaldpflanze Philodendron 
bildet den Mittelpunkt des er-
sten Sets. Die Blätter überlagern 
sich leicht, sodass der Eindruck 
von Dreidimensionalität ent-
steht. Zum stilvollen Kombinie-
ren eignet sich zum Beispiel eine 
verspielte Karotapete. Ein ganz 
und gar untypischer Streifen ist 
die Basis des zweiten Designs. 
Die einzelnen Linien bestehen 
dabei aus unterschiedlichen Mu-
stern, unter anderem aus sym-
metrisch angeordneten kleinen 
Punkten mit sanftem Glanz und 
filigranen Strichen, einmal ver-
tikal und einmal horizontal an-
geordnet. Als Kombination wird 
eine Tapete vorgeschlagen, die 
aussieht, als wären auf ihr Qua-
drate aus Hanfstoff verarbeitet. 
Das dritte Motiv kommt als stili-
siertes Zebramuster mit kleinen, 
doppelreihigen Punkten daher.

Pastellige Farbtöne 
für das Zuhause

Alle Tapeten im Casual-Look 
werden von angenehmen Pa-
stelltönen geprägt, in einer 
Kombination aus dezentem 
Grau, pudrigem Rosé und Auber-
gine oder als Zusammenstellung 
zarter Grüntöne. Zu den High-
lights zählt auch ein farbliches 
Arrangement aus Petrol, Kupfer 
und Gold. Erhältlich sind die Ta-
peten im Fachhandel, ausführ-
liche Informationen sind unter  
www.marburg.com abrufbar.

Meisterbetrieb

Hartmut Müller 
       Lacktechnik

Preiswert  ·  Professionell ·  Schnell

Wir sind für Sie da

Hartmut Müller Lacktechnik
Südring 33
97215 Uffenheim 
Telefon: 09842-936860
Mobil: 0160-7257998

Homepage: www.muellerlacktechnik.de
E-Mail: muellerlacktechnik@web.de

- Versicherungsschäden
- Lackierungen aller Art
- Spot–Repair (Kleinstreparaturen)
- industrielackierungen
- Unfallinstandsetzung
- exklusivlackierungen
- Oldtimerrestaurierungen
- Scheibenreparatur
- Lackierungen landwirtschaftlicher 
  Fahrzeuge und Geräte
- Sanftes Ausbeulen

Besuchen Sie uns, wir beraten Sie kompetent, 
ausführlich und erstellen Ihnen gerne einen 
Kostenvoranschlag. Zu gewohnt fairen 
Preisen, hochwertig und termingerecht.

Wir wünschen eine schöne
Veranstaltung und gutes Gelingen!

P3 P2



27 | Amtsblatt der Stadt Uffenheim | Ausgabe 20/18

Südring 31, Uffenheim

in unserem Bistro können alle Springer und  
nicht-Springer immer Sonntags von 10 - 13 Uhr  

ein leckeres frühstück genießen!

Am 03.10. zum handwerkermarkt kann sich jeder  
ab 10 Uhr an unserem „all-you-can-eat“  

Frühstücksbuffet  
für nur 5,-€ / Person stärken!

(Getränke sind im Preis nicht enthalten)

Tel. 09331 7070
Angerstraße 20 • 97199 Ochsenfurt/Hopferstadt

www.haeusslein-gartengestaltung.de

Wir sind Ihr 
Ansprechpartner 
rund um Ihren Garten!

GmbH planen. gestalten. pflegen.

Handwerkermarkt
             in Uffenheim am

3.10.2018

Treppen sind ein wichtiges Gestaltungselement…
…und können puris tisch oder 
pompös, elegant oder rustikal 
daherkommen. Welche Wirkung 
erzielt wird, hängt vom Material 
sowie von Form und Farbe ab. 
Das wird beispielsweise von einer 

eingestemmten Massivholzwan-
gentreppe unter Beweis gestellt. 
Die interessante und angesagte 
Kom bination aus Hell und Dun-
kel passt hervorragend zu einem 
minimalistischen Ambiente 

und setzt die Treppe gekonnt in 
Szene (An regungen dazu hier:  
www.streger.de). Die Steigungen 
führen auf geradem Weg von 
einer Etage zur nächsten, wobei 
der Antritt leicht geöffnet ist. 

Das wirkt einladend und unter-
streicht den hellen, freundlichen 
Charakter des Innenraums. 

 Foto: Streger/interPress
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LW-flyerdruck.de
Ihre Online-Druckerei mit 
den fairen Preisen.

Wir drucken mehr als nur Flyer:
Aufkleber, Briefpapier, Briefumschläge, Blöcke, Kalender, SD-
Sätze, PVC-Banner, Hochzeitszeitungen, Vereinshefte, Post-
karten, Eintrittskarten, Etiketten, Magazine, u.v.m.

Von A wie Aufkleber bis Z wie 
Zeitung, bestimmt ist auch für 
Sie das passende Produkt dabei!

Von A wie Aufkleber bis Z wie 

bis zu 

50 %
Beim Broschüren-druck sparen

Individuelle Stückzahlen erhältlich!
Von der Kleinauflage bis zur Großauflage!

info@LW-flyerdruck.dewww.LW-flyerdruck.de 09191 7232-88

-flyerdruck.de

P1


